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Vereinsfest der SG Brühl 
„SunGoesDown“ mit der 
Band K’lydoscope
am Sa., 22.9. ab 18 Uhr auf dem 
Vereinsgelände

S. 17

„HIRNKLOPFEN“
mit Felix Oliver Schepp
Am 27.09.2018 um 20 Uhr
 in der Villa Meixner 
„Kopfnusslieder und Herzensange-
legenheiten“ 
 S. 14

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18. Oktober 2018 
20.00 Uhr  Festhalle Brühl 

 

Eintritt: € 19, bis € 25, (AK + € 3,) 
 

Vorverkauf: 0620220030oder www.bruehlbaden.reservix.de 

Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung 
des Gemeinderates
am Montag, den 24.09.2018 
um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal S. 3

Eintauchen in die Welt  
der Märchen
mit Peter Lemke am 24.09.2018  
um 16 Uhr in der Gemeindebücherei
 S. 8
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WeixdorfOrmesson Dourtenga
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Amtliche  
Bekanntmachungen

   

 

HERZLICHE EINLADUNG 
zum 8. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl 2018 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
„Musik  liegt  in  der  Luft“    so  lautet  das Motto  des diesjährigen Herbstfestes.  Dafür 
sorgt das Künstlerpaar Regina und Hugo Steegmüller mit Evergreens aus den 20er 
bis 60er Jahren sowie der Seemannschor der Marinekameradschaft Hockenheim mit 
maritimem Liedgut. Hierzu  laden wir  alle Brühler Personen,  die  am 31.12.2018  70 
Jahre und älter sind am  
 

Freitag, 28.09.2018, 15.0018.00 Uhr in die Festhalle Brühl, Hauptstr. 2 
 

recht herzlich ein. Einlass ist um 14.15 Uhr. 
Die Teilnahme  ist kostenfrei und damit diese Veranstaltung reibungslos abläuft, be
nötigen wir die Rückgabe des nachfolgenden Abschnitts bzw.  Ihre  telefonische An
meldung unter der Rufnummer 20030 bis spätestens 21.09.2018, 12.00 Uhr. 
Bitte  haben  Sie  Verständnis,  dass  bei  einer  Teilnahme  an  der  Seniorenbewirtung 
anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes ein Besuch dieser Veranstaltung nicht mög
lich ist. 
 
Herzliche Grüße   
 
 
 
Dr. Ralf Göck,  
Bürgermeister 
 
 

Bitte diesen Abschnitt ausfüllen, abtrennen und im Rathaus abgeben! 
 
 
___________________________________________________________________ 
Name, Vorname(n)                 Straße                           Telefon 
 
Am 8. Herbstfest  für Altersjubilare  der Gemeinde Brühl  am 28.09.2018,  15.00 Uhr 
nehme ich bzw. nehmen wir  teil. 
  Zwiebelkuchen 
Bitte treffen Sie Ihre Wahl für ein Stück Kuchen!              
(Zutreffendes ankreuzen)   Käsekuchen
       
______________________________________ 
                           U n t e r s c h r i f t 
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
am Montag, den 24.09.2018 um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sitzung
2. Haushaltszwischenbericht 2018
3. Informationen durch den Bürgermeister
4. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
5. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Umleitung der Buslinie 710
während der Sperrung der Rohrhofer Straße in Brühl
vom 1. Oktober bis voraussichtlich 5. Oktober 2018
Die Umleitung betrifft nur Fahrten aus Mannheim in Richtung 
Ketsch/Schwetzingen.
Fahrten von Ketsch/Schwetzingen nach Mannheim verkehren 
regulär. Hier werden alle Haltestellen bedient.
 - Die Haltestelle Mannheimer Straße Richtung Ketsch/Schwet-

zingen (gegenüber C-Fashion/Post) wird nicht bedient. Eine 
Ersatzhaltestelle befindet sich in der Uhlandstraße Nähe Kreisel.

 - Die Haltestelle Schwetzinger Straße wird nicht bedient.
 - Die Haltestelle Messplatz Richtung Schwetzingen wird nicht 

bedient. Eine Ersatzhaltestelle nur für Fahrten in Richtung 
Schwetzingen befindet sich in der Bahnhofstraße.

Die Umleitungsstrecke für den Busverkehr verläuft über die 
Uhlandstraße und die Hebelstraße. Um ein Durchkommen der 
Busse zu gewährleisten, werden Haltverbote eingerichtet.
Für den regulären Verkehr ist ebenso eine Umleitung eingerich-
tet. Nach Möglichkeit wird die Baufirma die Rohrhofer Straße 
nach Arbeitsende (ca. 17 Uhr) wieder öffnen. Die Beschilderung 
vor Ort ist zu beachten.

Salutschießen am 22. September (Weidweg)
Zur Information der Bevölkerung wird bekanntgegeben, dass am 
22. September, 18.30 Uhr ein Salutschießen auf dem Gelände der 
SG Brühl (Weidweg) stattfindet.

Energieberatung im Rathaus fällt vom 20.09. 
bis einschließlich 04.10.2018 aus:
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 217, 
über die energetische Sanierung von Wohngebäuden informie-
ren. In dieser Zeit steht ein qualifizierter Energieberater für eine 
kostenlose Erstberatung zur Verfügung.
Vom 20.09.- 04.10.2018 findet jedoch keine Energieberatung 
statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 11.10.2018 wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Altersjubilare
22.09. Frau Christa Koch geb. Sander   80 Jahre
24.09. Herr Eckhard Jahrsetz  80 Jahre
24.09. Frau Christa Härtl geb. Strücker  80 Jahre
25.09. Frau Gerhilde Muck geb. Köhler  85 Jahre
28.09. Frau Renate Schmidt geb. Hellbach  75 Jahre
28.09. Frau Maria Muley geb. Gollner  80 Jahre
28.09. Herr Ulrich Greulich  90 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: Ivonne Wierink/Hemera/Thinkstock

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW40_Brühl_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde Brühl 
wird in Kalenderwoche 40 auf Grund des Feiertages 
(Tag der Deutschen Einheit) am Samstag, 6.  Oktober  
2018, stattfi nden.

Wir bitten um Beachtung.

40Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag 
des Amtsblattes der 
Gemeinde Brühl

Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geisti-
ges Eigentum Dritter. Auch von mündlichen Zu-
sagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite sind 
Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweit-
verwertungen“, egal ob Text oder 
Bild, vom Urheber schriftlich ein-
holen. Für alle Medien, in denen 
die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Öffentliche Einrichtungen

Auf den Spuren von „Naturspur“

Der Großteil der Brühler und Otterstadter Gemeinderäte um ihre innig verbundenen Bürgermeister Bernd Zimmermann und Ralf Göck  
(Bildmitte) Foto: Gemeinde Brühl

Alte Bekannte trafen die Brühler Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte um Bürgermeister Dr. Ralf Göck beim schon traditionellen 
Brühl-Otterstadter Gemeinderatstreffen nicht nur in den Kollegin-
nen und Kollegen ihrer linksrheinischen Nachbargemeinde um 
Bürgermeister Bernd Zimmermann, sondern auch auf dem Gelän-
de des Vereins „Naturspur e.V.“, auf das diesmal die Otterstadter 
eingeladen hatten. 
Das Führungsteam des Vereins um Petra Moser, Armin Moser und 
Leo Illing begrüßte die Gäste. Die Brühler kannten sie von den 
eigenen Spielplatzprojekten im Steffi-Graf-Park, in der Fasanerie 
und in der Jahn-Grundschule. Umso interessanter war es, einmal 
die Zentrale des in der Region sehr aktiven gemeinnützigen Ver-
eins kennenzulernen, der dort einen anerkannten außerschuli-
schen Lernort, die „Naturei“, erschaffen hat. 
Neben Gärten und einer Spielbaustelle ist exemplarisch auch 
ein großer naturnaher Spielplatz gebaut worden, zur Benutzung 
für die Otterstadter Kinder und auch für Gäste von weiter her.

Verschiedene (Baum-)Häuser aus Robinienholz, ein rie-
siges „Vogelnest“ und viel Platz zum Bauen und Toben 
waren ebenso zu sehen wie Bienenstöcke und Zelte. 
Der Verein hat dafür ein brach liegendes Tennisgelän-
de von der Gemeinde gepachtet und naturnah umgestaltet. 
Natürlich kam auch die Rede auf die hohen Aufwände dafür 
und den Wunsch der Initiatoren, auch weiterhin solche 
naturnahen Spielplätze in der Region errichten zu dürfen. 
Im anschließenden gemütlichen Teil in dem gut sanierten Aus-
flugslokal „Zum Altrhein“ berichtete Gastgeber Bernd Zimmer-
mann unter anderem über Ideen für ein gemeinsames inter-
kommunales Gewerbegebiet mit der Stadt Speyer, während Dr. 
Ralf Göck über die Schwierigkeiten mit der derzeitigen Baukon-
junktur berichtete, die dazu führe, dass Bauarbeiten teurer als 
früher seien, häufig später als geplant begännen, wenn man-
che Firmen überhaupt auf der Baustelle erscheinen. Im Übri-
gen konnte er von der Quasi-Fertigstellung des Inselcampings 
am Kollersee berichten, das schon sehr gut nachgefragt sei.

Die Rheinauen bei Brühl sind wertvolle Natur- und Kulturland-
schaften und bieten vielfältige Nutzungsmöglichkeiten: Sie 
sind ein beliebtes Naherholungsgebiet im Ballungsraum Rhein-
Neckar, in dem man mit und ohne Hund spazieren geht, joggt 
und mit dem Rad oder dem Pferd unterwegs ist, an den Bag-
gerseen angelt und im Altrhein paddelt. Sie sind mit ihrem 
Mosaik aus Wiesen, Auwäldern, Feldgehölzen, Uferbereichen 
und offenen Wasserflächen Heimat für eine Vielzahl von seltenen 
Tieren und Pflanzen. Ihre Nutzung ist wegen des Natur- und 
Landschaftsschutzes teilweise eingeschränkt. Sie werden von 
alters her landwirtschaftlich genutzt, wodurch diese reizvolle 
und abwechslungs- und artenreiche Landschaft erst entstanden 
ist. Nur die weitere landwirtschaftliche Nutzung garantiert den 
Erhalt dieser wertvollen Landschaft. Und sie sind Jagd-, Angel- 
und Hegerevier.
Die vielfältige Nutzung des Gebiets führt unweigerlich auch zu 
Interessenskonflikten unter den Nutzern. Naturschützer, Land-
wirte, Jäger, Angler, Reiter, Spaziergänger und Hundebesitzer 
sind oft unterschiedlicher Meinung, wenn es darum geht, wie 

man sich in den Rheinauen verhalten sollte. Insbesondere bei 
Hochwasser z. B. trifft man immer wieder auf Personen, die sich 
trotz der Absperrungen im Gebiet aufhalten und dadurch nicht 
nur sich, sondern auch Wildtiere in Gefahr bringen.
Die Gemeindeverwaltung Brühl möchte, dass alle Gruppen, die 
in den Rheinauen unterwegs sind, diese weiterhin in gutem Mit-
einander nutzen können. Sie lädt daher alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger, die in den Auen unterwegs sind, zu einem 
Treffen ein, an dem die unterschiedlichen Interessen erläutert 
und Wahrnehmungen ausgetauscht werden sollen.
Das Ziel dabei ist, ein einvernehmliches Miteinander aller Grup-
pierungen zu erreichen, die die Rheinauen bei Brühl in irgend-
einer Art nutzen oder diese alte Natur- und Kulturlandschaft 
erhalten wollen.
Dieses Treffen findet statt am: 

Donnerstag, 4. Oktober 2018 um 18.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses in Brühl, Hauptstraße 1

Alle an den Rheinauen interessierten Menschen sind zu diesem 
Treffen herzlich willkommen!

Für ein gutes Miteinander in den Brühler Rheinauen!
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Koller-Strand in annehmbarem Zustand
„Ich hätte es mir schlimmer vorgestellt“, meinte eine der Teilneh-
merinnen bei dem Brühler Freiwilligentag-Projekt der Metropol-
region, die den Kollerstrand rund um das neue Inselcamping am 
Kollersee mit Greifzange und Müllbeutel bewaffnet von „Zivili-
sations-Unrat“ befreiten. Von Frankenthal in der Pfalz bis nach 
Heidelberg kamen die 18 Helferinnen und Helfer, die am letzten 
Samstag zwei Strandbereiche im Südwesten der Kollerinsel säu-
berten und viel Spaß dabei hatten. Die meisten kamen aber aus 
Brühl, teilweise recht spontan, „aber wir freuen uns über die gute 
Resonanz“, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der für die Gemeinde 
dabei war und auch Sascha Mayer sowie Peter Schneider vom 
Gemeindebauhof kamen mit Handschuhen und Greifern für alle 
dazu und halfen mit. Angeleitet und mit einem Allrad-Strand-
Fahrzeug unterstützt wurde die Gruppe von Thomas Reuter, 
der einen Kanu-Verleih am Strand betreibt, und von Indira Holz-
mann, die dort Stehpaddel verleiht.
Die meisten trafen sich zunächst an der Kollerfähre, die der Lan-
desbetrieb Bau und Vermögen etwas früher starten ließ. Dort 
verteilte Projektleiter Göck die blauen „Wir schaffen was“-T-Shirts 
und für die Kinder gab es Luftballons. 

Die Brühler Helferinnen und Helfer auf der Kollerfähre

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck bei der Arbeit mit Bauhofmitarbeiter  
Peter Schneider Fotos: Gemeinde Brühl

Am Eingang zum Badestrand stellte Thomas Reuter fest, dass der 
von den Campinggästen und der Öffentlichkeit zum Schwimmen 
genutzte Uferbereich „sauber“ sei. „Das hat früher der Gemeinde-
bauhof gemacht, heute machen wir es selber“, erklärte er auch 
für Campingplatz-Betreiber Günther Schmitt-Köhler. Deswegen 
schwärmten fünf Helfer in Richtung „Hunde-Badestrand“ und 
zwei weitere Gruppen in Richtung „Drei Eichen“ aus, und fan-
den dort dann allerhand Wohlstandsmüll vom Plastiksessel über 
Zigarettenkippen und Grillreste bis zur Zeltplane, aber die meis-
ten hatten mit mehr Dreck gerechnet. Da man noch Zeit hatte, 
wurde sogar noch der Behelfsparkplatz hinter dem Normalpark-
platz von Unrat befreit.
Nach gut zwei Stunden waren ein Hänger sowie das Müllfahr-
zeug der Gemeinde vollgeladen und man stärkte sich bei Weck 
und „Worscht“, und gegenseitig in dem Glauben an das ehren-
amtliche Engagement, das nicht nur Spaß mache, sondern wich-
tig ist für den gesellschaftlichen Zusammenhalt, „denn in den 
Vereinen und Organisationen kommen Menschen aller sozialen 
und altersmäßigen Schichten zusammen“, so Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck zum Sinn dieses harmonischen Samstags. Die meisten 
sagten, sie würden wieder so eine Aktion mitmachen, und dank-
ten den Beteiligten für die gute Vorbereitung.

Kindergarten St. Michael Rohrhof

 
 
 
 

Liebe Brühler / Rohrhöfer Bürger 
 
Wir melden uns mit einer echten  
Herzensangelegenheit bei Ihnen:  
 

Die dmAktion „Herz zeigen!“ startet am  
14. September und wir sind mit Ihrer Unterstützung als 

Spendenempfänger mit dabei!  
 

Wenn Sie uns in unserer Arbeit unterstützen möchten, 
gehen Sie in den dmMarkt in Brühl und stimmen bis zum 
22. September für unser Projekt ab! 

 
Mehr Informationen findet Sie hier:  

www.helferherzen.de“ 
 

Wir DANKEN Ihnen schon jetzt für Ihre Mithilfe. 

Die Kinder und Erzieherinnen des  

Kindergartens St. Michael 

 

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 8

Das Optimal-Dateiformat  
für ein Plakat/Flyer ist das PDF!

Im PDF sind alle Schriften, Bilder und grafische 
Elemente eingebettet.
Der Druck erfolgt problemlos, alles wird hoch-
auflösend angezeigt.
Bei einem JPG-Format wird die Datei gerastert, 
es bilden sich Pixel, die das Endergebnis 
unscharf erscheinen lassen.
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Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 
 

KinderKinderKinderKindersachensachensachensachenflohmarktflohmarktflohmarktflohmarkt    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag  29.09.2018   15:00 - 17:00 Uhr 
 
im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl  
 
Verkauf: Kaffee, Kuchen, Waffeln  

und Brezeln   
 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr! 
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Valerie Gamer Tel. 0176 96216157  oder vau.ef@gmx.de 
 
Standgebühr: 10 € oder 5 € + Helferdienst / Kleiderständer 2 € 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung!  
 
Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 

Aktion 60+

60 +: Bewährte Zusammenarbeit an den Schulen
Herzliche Einladung an Interessierte zum Start
Seit zehn Jahren ist 60+ nun an den Brühler Schulen tätig und 
entwickelt sich ständig weiter. Die Aktion muss sich immer wie-
der um neue Mitglieder bemühen. Nach einer persönlich erfül-
lenden und erfreulichen Zeit scheiden viele mit etwa 80 Jahren 
aus.
Diese Erfahrung ändert nichts an den Traditionen. Trotz aller 
Veränderungen seitdem ist vieles erhalten geblieben. Zu Beginn 
eines Schuljahres treffen sich die Aktiven in der Jahnschule, 
dem Geburtsort ihrer Vereinigung. Dort haben im Herbst 2008 
Dr. Armin Bauer, Dr. Hans Dvořak und Helmut Mehrer mit ihrer 
Schach-AG den Grundstein gelegt.
Auch an der Zahl der Mitstreiter/-innen, rund 30, hat sich seit 
einiger Zeit nichts mehr geändert. Seit sechs Jahren verfügen 
die Aktiven auch über eine Homepage, www.bruehler-aktion-
60-plus.de, gepflegt von Dittmar Köhler. Und nach wie vor beto-
nen alle Aktiven den hohen Wert des ständigen Austauschs mit 
den Lehrkräften und der Freude, die sie aus der Arbeit mit den 
Schülern ziehen: „Zeit für Herzlichkeit“.
Als stärkende Anerkennung empfinden sie auch die Zusammenar-
beit mit dem Psychologen und Theologen Peter Kruse. Er wird im 
neuen Schuljahr zwei Theorie und Praxis verbindende Doppelstun-
den geben, voraussichtlich zum Thema „Grundformen der Angst“.
Wer sich vorstellen kann, mit seiner Enkelgeneration zu arbeiten 
und zu reden und dazu noch ein bisschen Zeit hat, ist herzlich 
eingeladen. Den Einstieg in ihr zweites Jahrzehnt beginnt die 
Aktion am 24. September, 16 Uhr. Um ganz sicher zu gehen, 
empfiehlt sich eine Anmeldung: anmeldungen@bruehler-aktion-
60-plus.de. Eine Bestätigung erfolgt umgehend.
Sr

Jugendhaus Brühl

Sortierter Zwillingsflohmarkt
Einziger sortierter Zwillingsflohmarkt im Rhein-Neckar-Kreis
Sonntag, 30. September 2018, 10-12 Uhr
Förderverein Jugendhaus Brühl e.V.
Rennerswald 1, 68782 Brühl
Sie geben Ihre Kleidung, Schuhe etc. ab, 
wir verkaufen für Sie!
Alle wichtigen Informationen finden Sie unter
www.zwillingsflohmarkt.jimdo.de 

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Bridge – Vom Anfänger bis zum Weltmeister?
Schnupperkurs für Anfänger/innen
Bridge, das weltweit meistgespielte Kartenspiel, ist in seiner 
Grundform leicht erlernbar. Es fordert Konzentration, logisches 
Denken, Kreativität, Strategie und Taktik, aber auch Disziplin und 
Ausdauer. Gespielt werden kann es sowohl im kleinen privaten 
Kreis als auch im Club als Turnier. Spaß macht es allemal. Sie 
erlernen die Grundregeln, Spieltechnik und -reizung, „einfache 
Hände“. Mit vorbereiteten Karten wird das Erlernte erprobt, aber 
auch freie Austeilungen gespielt. Am Ende des Kurses sollten Sie 
in der Lage sein, an privaten Spielrunden oder an Clubturnieren 
unter Anleitung teilzunehmen.
6 x montags, ab 01.10., 19.30-21 Uhr in der Schimper-Gemein-
schaftsschule
Anmeldung bis 26. September

Das frühe Stadium der Demenz
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit 
umgehen?
Montag, 01.10., 18-20 Uhr in Brühl, Pro Seniore Residenz
Eintritt frei

Arabisch 4
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
Arabisch ist eine der großen Weltsprachen. In 22 Ländern ist es 
die Amtssprache, in vielen weiteren Ländern, u.a. auf Malta und 
Zypern, wird es verstanden und gesprochen. Auch in Deutsch-
land ist es zunehmend die Muttersprache vieler Mitmenschen. 
Treten Sie in den Dialog und beginnen eine Reise zu einer der 
schönsten Sprachen der Welt!
12 x montags, ab 01.10., 10.15-11.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 01. Oktober

Arabische Dialekte
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Sie engagieren sich in der Flüchtlingsarbeit und möchten Grund-
lagen der Muttersprachen der Geflüchteten verstehen? Oder 
ein paar Sätze in einer für die gefüchteten Menschen vertrauten 
Sprachen sprechen? Hier lernen Sie arabische Dialekte, da viele 
Geflüchtete selbst kein Hocharabisch sprechen, sondern z.B. den 
syrischen oder libanesischen Dialekt.
12 x montags, ab 01.10., 12-13.30 Uhr in der VHS
‚Anmeldung bis 01. Oktober

Praxiskurs: Effektiver Umgang mit dem Tablet
Für Tablets mit Android-Betriebssystem
Faszination mobile Kommunikation: Mit einem Tablet-PC steht 
das Internet auch unterwegs zur Verfügung und ist einfach und 
sicher zu bedienen. Nicht nur junge Menschen schätzen diese 
Möglichkeit zur Kommunikation und Information bei Reisen, 
Sprachen, Wandern, Musik, Fotografie, Lesen, Gesundheit, Navi-
gation und vielem anderen. In diesem Kurs lernen Sie Ihr Tablet 
besser kennen. Was sind Apps, wie finde ich die richtigen und 
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 22.09.2018:
Carl-Theodor-Apotheke Brühl, Leipziger Str. 2,
Tel. 06202 – 71810

Sonntag, 23.09.2018:
See-Apotheke Ketsch, Seestr. 53,
Tel.  06202 – 65533

Montag, 24.09.2018:
Kurpfalz-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel.  06202 – 59480

Dienstag, 25.09.2018:
St. Martin-Apotheke Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202 – 4860

Mittwoch, 26.09.2018:
Schubert-Apotheke Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202 – 923305
St. Florian-Apotheke Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205 – 5763

Donnerstag, 27.09.2018:
Dreikönig-Apotheke Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202 – 4700

Freitag, 28.09.2018:
Sonnen-Apotheke Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202 – 71288

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Bücherei

In die Märchenwelt eintauchen 
mit  Peter Lemke 
 

Montag, 24.September, 16 Uhr! 
     Gemeindebücherei 
 
Zur ersten Vorlesestunde mit Peter Lemke  
nach den Sommerferien lädt die Gemeindebücherei    (Foto Lemke) 
Kinder zwischen 5 und 9 Jahren ein. Der in Brühl     
sehr bekannte Journalist versteht es bestens, 
Kinder in die Welt der Geschichten, Märchen  
oder auch Abenteuerund Gruselgeschichten  
zu entführen, und das seit vielen Jahren.             

Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt. 
              Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich. 
 
Weitere Termine jeweils montags, 16 Uhr: 22.10, 19.11. und 17.12.2018 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3    Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983      FAX: 702984      Mo, Mi, Fr.    1012 u.1418 Uhr     
EMail:         buecherei@bruehlbaden.de    Di + Do           geschlossen 
 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehlbaden.de           und  www.metropolcard.net 
Medien zum Download: www.metropolbib.de           
 

Foto: Gemeinde Brühl

wie bekomme ich sie auf mein Gerät? Wie organisiere ich meine 
Apps, damit ich optimal damit arbeiten kann?
Teilnahmevoraussetzung: Angemeldet bei Google (Google 
Konto). Bitte geben Sie bei der Anmeldung den Typ Ihres Tablets 
an. Der Kurs ist nicht geeignet für Besitzer/innen eines iPad von 
Apple.
2 x montags, ab 01.10., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. September

EDV-Basiswissen + Windows 10
Sie haben keine oder nur geringe Vorkenntnisse in der EDV. Sie 
sind jedoch daran interessiert und möchten einsteigen? Dann 
empfehlen wir Ihnen den nachfolgenden Kurs „EDV-Basiswissen“.
Sie lernen in einem relativ kurzen Zeitabschnitt mit dem PC 
umzugehen, unter Vermittlung von Grundbegriffen aus der EDV. 
Gleichzeitig erhalten Sie eine praxisorientierte Einführung in 
typische Anwendungsgebiete und einen Einblick ins Internet. 
Die Kursreihe ist zeitlich so geplant, dass Sie noch im gleichen 
Semester einen speziellen Anwendungskurs, beispielsweise Text-
verarbeitung, belegen können.
Die Themen: Anwendungsgebiete der EDV (Software im Über-
blick); Grundlagen der Informationsverarbeitung; der Computer 
mit seinen Bestandteilen (Hardware im Überblick); Handhabung 
von Tastatur, Maus, Drucker; Einführung in das Betriebssystem 
MS-Windows 10; Einblick ins Internet; Einführung in die Textver-
arbeitung.
4 x montags, ab 01.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. September

Polnisch 1
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Dzien Dobry! Lernen Sie nicht nur die Grundlagen der Gramma-
tik, sondern auch Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen 
deutscher und polnischer Kultur und Lebensweise kennen, ver-
stehen und vielleicht sogar schätzen. Nach diesem Kurs sind Sie 
in der Lage, sich und andere vorzustellen, über Beruf und Freun-
de zu sprechen und sich im Alltag zurechtzufinden.
12 x dienstags, ab 02.10., 18.30-20 Uhr in der Schimper-Gemein-
schaftsschule
Anmeldung bis 02. Oktober

Comic- und Mangazeichnen nach Foto
Für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene
Comiczeichnen und die japanische Variante Mangazeichnen 
haben gemeinsame Grundlagen. Dennoch unterscheiden sich 
beide Arten voneinander. Mit Bleistift, Tusche und Pinsel ent-
stehen je nach Wunsch Helden, Bösewichte, Feen und Zauberer.
Kursinhalt: Vereinfachte Darstellung von Menschen, Aufteilung 
des Körpers, Licht und Schatten, Skizzieren, Bewegung, Perspek-
tive und Verkürzung, Entwurf eigener Figuren (Titelbild, Roh-
entwurf, Reinzeichnung).Bitte mitbringen: Zeichenpapier DIN 
A3, DIN A4, Bleistifte HB/ 2B, Radiergummi, Buntstifte, Spitzer, 
Comics oder Mangas
Samstag, 06.10., 9.30-16 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 02. Oktober
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Ferienprogramm

Ferienprogramm: Das (Über)Leben im Wald
Brühl. Den Wald erleben, erfahren, was man tun kann, wenn 
man sich verlaufen hat, einfache Überlebenstechniken draußen: 
Das wollte eine Gruppe Ferienkinder ausprobieren, die sich mit 
den Gemeinderätinnen Dr. Eva Franz und Ulrike Grüning sowie 
Hermann Grüning von der Grünen Liste Brühl auf den Weg zum 
Waldhaus nach Mannheim-Käfertal machte. Sie wurden emp-
fangen vom Umweltpädagogen Dominik Gentner, der zunächst 
das Waldhaus vorstellte. Dieses Waldpädagogikzentrum ist eine 
gemeinsame Einrichtung von Stadt Mannheim, Rhein-Neckar-
Kreis und Forst BW mit Unterstützung des Mannheimer Kreisver-
bandes der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald. Zurzeit wird es 
umgebaut und erweitert, so dass vorübergehend nur das Außen-
gelände nutzbar ist, das passte an diesem Tag sehr gut.
Zunächst erklärte Dominik Gentner, worauf man achten muss, 
wenn man im Wald unterwegs ist. Aufmerksam sein, sich Wege, 
Bäume etc. genau anschauen, auch immer wieder zurückblicken, 
um zu sehen, wie der Weg aus der anderen Richtung aussieht, ist 
wichtig, um sich zu orientieren. Sollte man sich doch verlaufen 
haben, muss man darauf achten, nicht im Kreis zu laufen, denn 
alle Menschen haben ein stärkeres Bein und tendieren dazu, 
ohne Orientierung an einer Linie (wie Straße, Randstein) eine 
Kurve zu laufen. So kann man sich eine Reihe Bäume aussuchen, 
um entlang zu laufen und diese Reihe immer weiter fortzusetzen 
oder beispielsweise entlang eines Flusslaufs abwärts gehen, um 
so irgendwann einen größeren Fluss mit Besiedlung zu erreichen. 
Man sollte sich Landmarken merken, z.B. Bergrücken, Schluchten 
oder Straßen sowie markante Wegpunkte wie auffällige Bäume, 
Felsen o.ä.. Einige Kinder wussten darüber schon recht gut 
Bescheid und kannten auch viele Baumarten. Einiges im Wald ist 
essbar, die Kinder probierten die Blätter der Hainbuche, die sie 
geschmacklich gar nicht so schlecht fanden. Auch Brennesseln 
und andere Wildkräuter kann man essen. Zwischendurch flogen 
bei einem Fang- und Konzentrationsspiel quietschende Spielfi-
guren kreuz und quer hin und her; die Erwachsenen staunten 
über die Merkfähigkeit und Reaktion der Kinder.
Auf dem Rückweg zum Waldhausgelände konnte sich jeder 
Äste und kleine Stämmchen der Traubenkirsche abschneiden 
oder absägen, um später etwas daraus zu schnitzen. Ein klei-
ner Regenschauer wurde genutzt für die Frühstückspause unter 
einem Dach, danach wurden die Schnitzmesser verteilt und die 
Schnitzregeln erläutert. Abstand halten, nur im Sitzen schnitzen, 
die richtige Haltung des Messers bei verschiedenen Aufgaben ist 
wichtig. Auf der Feuerstelle wurde dann das Lagerfeuer vorbe-
reitet. Der Leiter des Waldhauses Mannheim, Daniel Weissgärber, 
und sein Wachtelhund Ronja begrüßten ebenfalls die Gruppe 
und beobachteten, wie die Kinder mit dem Feuerstahl Funken 
erzeugten und ein Feuer entfachten. Die Technik des Funken-
schlagens und das richtige Aufschichten des Zunders und Holzes, 
damit es ein richtiges Feuer gibt, begeisterten alle. In der Glut 
dieses Feuers wurden dann die mitgebrachten Bananen, die vor-
her eingeschnitten und mit Schokolade gefüllt wurden, gegrillt, 
bis die Schale schwarz war und der Inhalt bruzzelte. Dieses unge-
wöhnliche Dessert ließen sich die Kinder schmecken, bevor es 
wieder zurück nach Brühl ging.

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Nehmen Sie mehrere Bilder auf und wählen Sie das beste.
  Ist die einzige Aufnahme schlecht, gibt es oftmals keine zweite 

Chance.

AUSWAHL STATT RISIKO

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr

22.09., Samstag – Hl. Landelin, Einsiedler in der Ortenau  
(ca. 7. Jhd.)
12:30 Hl. Schutzengel  Trauung von Nicole Röger und  

Philipp Gach
14:30 St. Sebastian  Trauung von Sabine Pister und  

Marco Treiber
18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer)

23.09., SONNTAG – 25. Sonntag im Jahreskreis
(Weish 2,1a.12.17-20; Jak 3,16-4,3; Mk 9,30-37)
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe – Kirchweihsonntag  

(Pfr. Sauer)  
mitgestaltet von der Kantorei  
Brühl-Ketsch

10:30 St. Sebastian Krabbelgottesdienst

24.09., Montag – Hl. Rupert u. Hl. Virgil, Bischöfe v. Salzburg 
(718)
17:30 Hl. Schutzengel  Betstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl

25.09., Dienstag – Hl. Nikolaus v. Flüe (Bruder Klaus) (1487)
18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer)

26.09., Mittwoch – Hl. Kosmas u. Hl. Damian, Ärzte u. Märty-
rer in Kleinasien
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst
10:30 Avendi  Wortgottesdienst
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst

27.09., Donnerstag – Hl. Vinzenz von Paul, Ordensgründer 
(1660)
09:00 St. Michael Hl. Messe (Pfr. Sauer)
18:00 Hl. Schutzengel Trauergottesdienst

28.09., Freitag – Hl. Lioba, Äbtissin von Tauberbischofsheim 
(um 782)
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe (Pfr. Sauer)

29.09., Samstag – Hll. Erzengel Michael, Gabriel u. Rafael
14:00 St. Michael  Trauung von Katrin Nowainski und 

Rico Heinze
18:00 St. Michael  Hl. Messe – Caritassonntag  

(Pfr. Sauer)

30.09., SONNTAG – 26. Sonntag im Jahreskreis
Num 11,25-29; Jak 5,1-6; Mk 9,38-43.45.47-48
10.00 St. Sebastian Hl. Messe – Caritassonntag

Gottesdienst für Trauernde
Sie haben jemanden durch den Tod verloren, der Ihnen nahe 
stand. Sie müssen ohne Ihren lieben Verstorbenen lernen zu 
leben. Hierbei ist es unerheblich wie lange der Verlust zurück-
liegt, ob ein paar Tage, Monate oder sogar Jahre, egal welcher 
Konfession oder Nationalität sie angehören. Wir laden Sie ein zu 
einem Zeichen unserer Anteilnahme und unseres Mitgefühls, das 
Sie bestärken soll und Ihnen neue Hoffnung schenken will:

Gedenkwortgottesdienst für einen geliebten Verstorbenen
am Donnerstag, 27. Sept. 2018 um 18:00 Uhr in der Schutz-
engelkirche, Brühl
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen steht Fr. Sessler Tel. 73668 
gerne zur Verfügung.
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Erstkommunion 2019 – Elternabend
Mit einem Informationsabend starten wir in die Erstkommunion-
vorbereitung 2019. An diesem Abend geben wir einen Überblick 
über den Ablauf der Vorbereitung und welche Termine auf die 
Familien zukommen werden.
Der Informationsabend findet statt:
Mittwoch, 26. Sept., 20 Uhr im Saal, Pfarrzentrum, Hauptstr. 17
Die Termine für die feierliche Erstkommunion ist in
Brühl am 28. April 2019 um 10 Uhr
Rohrhof am 4. Mai 2019 um 14 Uhr

 Selbstbestimmtes  
Sterben? 

- Podiumsdiskussion - 
09.10.2018 19.30 Uhr  

Katholisches Pfarrzentrum Brühl 

 Klaus Holland 
Amb. Hospizdienst, Patientenverf., Vollmachten, Betreuungsverfügungen 
 

 Frank Schöberl 
Leiter des stationären Hospiz Louise in Heidelberg 
 

 Gertrud Kokott 
Palliativmedizinerin 
 

 Dr. Verena Wetzstein 
Theologin, Studienleiterin Kath. Akademie Freiburg 
 

 Moderation: Doris Steinbeißer  
 

 Patientenverfügung 

 Hospizarbeit und/oder Palliativmedizin? 

 Grenzen der Palliativmedizin? 

 Der richtige Zeitpunkt, um in ein Hospiz zu gehen? 

 Formen der Sterbehilfe  

 Was ist ein „guter Tod“? 

 Ist Sterbehilfe moralisch?   

 

 

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529 nach 
Vereinbarung.

Sonntag, 23.09. – 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Hundhau-
sen)
10:30 Uhr  Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Kirche St. 

Sebastian, Ketsch (Gaa-de Mür und Tream)
Montag, 24.09.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 25.09.
12:30 Uhr  Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)

16:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr Bauausschuss-Sitzung im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Hauptausschuss-Sitzung im Gemeindzentrum
Mittwoch, 26.09.
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz  

Pro Seniore
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 27.09.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Freitag, 28.09.
14:30 Uhr Kaffee Vergißmeinnicht im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar für 7-12-jährige in der Kirchenstr. 5
Samstag, 29.09.
11:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Pfri. i.R. Bothe)
14:00 Uhr  Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit der Ehe-

leute Renate und Hans-Jürgen  Orth in der Kirche 
(Hundhausen)

15:00 Uhr Gemeindezentrum: Aufbau Gemeindefest
Sonntag, 30.09. – 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Gemeindefest im 

Gemeindezentrum (Hundhausen / alle Chöre)
Gottesdienst zum Frauensonntag
Der Gottesdienst zum Frauensonntag am 16. September 2018 
stand ganz im Zeichen der Vorbereitungen für ein großes Fest. 
Die evangelische Frauengruppe stellte sich die Frage wen man 
zu einem Fest einladen soll und wie es am besten gelingen kann. 
Viele Dinge gelte es vorzubereiten, damit es jedem gefällt und 
man als Gastgeberin nicht zu sehr in eine Stresssituation gerät.
In der Lesung aus dem Lukasevangelium im 14. Kapitel (VV 
16-24) schlagen die eingeladenen Gäste die Einladung des Haus-
herrn aus und erscheinen nicht zum Fest. Aus Zorn darüber, 
bittet er deshalb die Ausgestoßenen, Armen und Kranken in sein 
Haus. Es ist genug Raum für alle da und ihnen soll das Abend-
mahl schmecken, dass die anderen abgelehnt haben.
Auch in unserem Leben kennen wir solche Gefühle. Wir sind trau-
rig und enttäuscht, vielleicht auch mal wütend, wenn jemand, 
der uns wichtig ist, eine Einladung ausschlägt, auch wenn es 
meist gute Gründe dafür gibt. Es scheint uns dann, als wären wir 
ihm oder ihr nicht wichtig genug. Aber der „gewonnene Raum“ 
bietet auch die Chance, mit Menschen zu feiern, die man bislang 
nicht eingeladen hat, um sie besser kennenzulernen, um aus 
alten Konventionen auszubrechen, und für Neues offen zu sein.
Für die Gestaltung des Gottesdienstes gab es im Anschluss viel 
Lob der zahlreichen Besucher, die sich sehr gut mit vielen der vor-
getragenen Situationen identifizieren konnten und die durch die 
bewegenden Texte sehr zum Nachdenken angeregt wurden. kt

Gemeindefest
Am Sonntag, den 30.09.2018 findet unser diesjähriges Gemein-
defest statt. Das Motto „Da kann ja jeder kommen!“ spricht 
nicht nur von einer Möglichkeit, sondern ist ausdrücklich als Ein-
ladung gedacht, die jedem und jeder gilt. Hoffentlich fühlen Sie 
sich angesprochen – Sie sind herzlich willkommen!
Unser Fest beginnt um 10 Uhr wie immer mit einem Gottes-
dienst: Er ist für alle Generationen geplant – vom Kindergar-
tenkind über die KonfirmandInnen bis zu den SeniorInnen. Bei 
schönem Wetter wird es danach Sitzplätze genug geben, so 
dass es zum frisch gekochten Mittagessen, bei Kaffee (aus fairem 
Handel) und Kuchen – ja sogar bei Torten – aus Brühler Hausbä-
ckereien gemütliche Stunden werden. Den ganzen Tag über bis 
hin zum Abend-Imbiss sind alle eingeladen, dazuzukommen und 
mitzufeiern.
Dafür benötigen wir natürlich viele helfende Hände, ganz beson-
ders am Samstag zum Aufbau um 15 Uhr. Aber auch am Sonntag 
sind Helferinnen und Helfer willkommen.
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Wenn Sie Zeit und Lust haben, mitzumachen, dann melden Sie 
sich einfach unter Tel. 71232 im Pfarrbüro oder unter Tel. 71881 
bei Christa Muellerpoths.
Auch über Ihre Kuchenspenden, Kartoffelsalatspenden sowie 
Salatspenden freuen wir uns. Sie können sonntags vor dem Got-
tesdienst ab 9 Uhr im Gemeindezentrum abgegeben werden.
Weil wir auch in diesem Jahr eine Tombola veranstalten wollen, 
benötigen wir auch dafür Ihre Unterstützung. Damit wir für den 
Losverkauf mit attraktiven Preisen winken können, nehmen wir 
gerne Ihre Sach- und Geld-Spenden entgegen. Geben Sie sie 
bitte im Pfarrbüro in der Kirchenstr. 1 ab oder rufen Sie an.
Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an alle, die auf diese Weise 
mithelfen, das Fest zu etwas Besonderem werden zu lassen!
Ihr Kirchengemeinderat mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch

Erntedank
Zum Schmücken des Erntedank-Altars in der Brühler Kirche 
benötigen wir in diesem Jahr Gemüse- und Obstspenden aus 
der Gemeinde. Wer hat schöne Äpfel, Zucchini, Kürbisse, Kohl-
köpfe und andere Gartengewächse, die sich eignen. Bitte bei 
Frau Christa Muellerpoths (Tel. 71881) melden oder ganz einfach 
am Freitag, den 5. Oktober um 17:00 Uhr an der Sakristeitür der 
Kirche abgeben – in jedem Fall herzlichen Dank!

Eutonie, Kontemplation, Meditation – ein Weg zur Achtsam-
keit des Herzens
Viele Begriffe, die das eine Ziel haben, sich selbst und seinen 
Körper wahrzunehmen, über Wortimpulse konzentriert und 
beschaulich nachzudenken, in der Stille sich zu versenken, um 
danach wieder ruhiger und und konzentrierter im Alltag leben 
zu können.
Wenn Sie diese Methoden in einem kostenlosen Halbtages-Kurs 
(Spende ist erwünscht) der Evang. Erwachsenenbildung ken-
nenlernen und ausprobieren möchten, dann sind Sie herzlich 
eingeladen

am Samstag, 3. November 2018, von 10-14 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl, 

Hockenheimer Str. 3

teilzunehmen. Frau Ursel Spiess, die Referentin des Kurses, freut 
sich auf Ihr Kommen!
Anmelden können Sie sich bereits jetzt im Pfarramt Brühl zu den 
Öffnungszeiten, aber auch mittwochs vor oder nach der Abend-
andacht.
(Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, warme Socken, Decke)

Kirchenweinprobe mit Käse
Vom kühlen Secco über Chardonnay hin zum eleganten Cuveé 
Ursus Magnus
„Der Wein erfreue des Menschen Herz“ – so heißt es in Psalm 104.
Diese biblische Weisheit hat über die Jahrhunderte hinweg 
Bestand.
Zur nunmehr dritten Verkostung des Brühler Kirchenweins lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde am Samstag, 3. November 
2018 um 19 Uhr ins Gemeindezentrum ein.
Unser ehemaliger Gemeinde- und „Wein-Pfarrer“ Andreas Maier 
wird durch die Probe führen.
Außerdem findet zu diesem Anlass die Preisverleihung unserer 
Schätzfrage aus dem Frühjahrs-Gemeindebrief statt. Es war zu 
erraten, wie viele Flaschen Wein wir seit 2006 umgesetzt haben. 
Die Zahl und die 3 Gewinner bleiben natürlich bis dahin eine 
Überraschung!
Anmeldungen werden ab sofort vom Pfarrbüro, Telefon 
06202/71232 oder per E-Mail an bruehl@kbz.ekiba.de angenom-
men. Die Kostenbeteiligung beträgt 20 Euro pro Person.

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 23. September
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Jürgen Rothe
 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag 30. September
10.00 Uhr  Gottesdienst
 Gemeindefest der Evangelischen Kirchengemeinde
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Traditionelle Feierstunde zum Tag der Deutschen Einheit
In Frieden und Freiheit wurde am 3. Oktober 1990 die Einheit 
Deutschlands Wirklichkeit. Der Brühler CDU-Gemeindeverband 
pflanzte damals zur Erinnerung und zum Dank der Wiederverei-
nigung eine Linde vor der katholischen Schutzengelkirche. Seit-
her laden die Brühler Christdemokraten jedes Jahr am 3. Oktober 
auf den Vorplatz der Kirche ein, um gemeinsam an dieses histo-
rische Ereignis zu erinnern. Die Feierstunde beginnt in diesem 
Jahr am Mittwoch, 3. Oktober 2018, um 10.00 Uhr und findet 
bei Regen im Foyer des katholischen Pfarrzentrums statt. Die 
Festrede hält der Generalsekretär der CDU Baden-Württemberg, 
Manuel Hagel MdL, die musikalische Gestaltung erfolgt durch die 
Brühler Bläserakademie. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Kenneth Gund
1. Vorsitzender

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 20. Oktober 2018 10 – 13 Uhr statt (Mess-
platz Brühl hinter Lidl)
Folgetermine sind: 17. November 2018, 15. Dezember 2018, 
19. Januar 2019 (immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl
und der Website www.grueneliste-bruehl.de

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 
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Kulturelles

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Owwerkerweborscht 2018 
 bei der 

34. Briehler Strossekerwe 
wurde von den Kerweborscht auserkoren! 

Die Kerweborscht möchten den Regenten der Bevölkerung im 
Telegrammstil kurz vorstellen: 

 

Geboren 1965 in den Quadraten durch Nonnen auf die Welt gebracht. 
In Rohrhof und in der Fasanerie in Brühl herumgetobt.  

Hat sich bei den Ministranten bis zum Weihrauchfass hinaufgearbeitet 
Stieg nach der Blockflöte um auf die Posaune, ohne dabei nennenswerte 

musikalische Leistungen erbracht zu haben. 
Diente dem deutschen Volk in Speyer und hat in seiner Ausbildung 

zwei akademische Grade erreicht!  
Seit 2009 für  Brühl & Rohrhof in vielfältiger Weise sehr aktiv. 

2 besondere Orte sind hier besonders hervorzuheben. 
                  Mehr wollen wir nicht verraten! 
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    Von links nach rechts: Kerweamtsleiter Jochen Ungerer, Kerwebürgermeister  
    Werner Fuchs, s´Käthsche mit de kalde Hand, Bürgermeister Dr. Ralf Göck 

 

Festgruß 
Jeder soll sich amüsiere, 

friedlich bleiwe, applaudiere, 
so dass am Schluß sescht groß und klää. 
Die Briehler Kerwe war „widda schää“! 

 

Was Sie sich unbedingt merken sollten! 

Am Samstag, den 06. Oktober 2018 trifft sich das Kerwevolk 
zusammen mit den Kerweborscht, der Freiwilligen Feuerwehr  

und dem Bürgermeister um  13:00 Uhr in der Adlerstraße auf dem 
Rohrhof zum kleinen Kerweumzug. Danach geht es individuell  zum  

Brühler Rathaus wo der große Umzug um 14:30 Uhr startet. 
Die Bevölkerung nebst Kindern, ist herzlich eingeladen  

um den Owwerkerweborscht abzuholen,  
die Kerwe auszugraben und um  

15:00 Uhr die 34. Brühler  
Straßenkerwe auf der Festbühne  

feierlich zu eröffnen! 
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Ausstellung in der Villa Meixner 

 „5. Brühler & Rohrhofer 
Hobbykünstlerausstellung“ 

bis 30. September 2018                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten: 
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr 
So. 14.00 – 17.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 27. September 2018 
Felix Oliver Schepp 
HIRNKLOPFEN 

Kopfnusslieder und Herzensangelegenheiten 
Villa Meixner  

20:00 Uhr 
 

  Jetzt mal Hand auf´s Hirn.  
Oder raucht Ihnen schon das Herz?  
Kennen Sie diesen wunderbar hilfreichen Satz „Du denkst zu viel“?  
Und  wussten  Sie  schon,  dass  man  Herzschmerz  einfach 
wegklopfen kann?  
Felix Oliver Schepp singt um unser aller Leben. Von der Denkwürde des 
Menschen. Und von ganzem Herzen.  

Eintritt: € 20,  (AK + € 2,) 
 

06202 20030 oder www.bruehlbaden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG  Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 Weicher Kern,
wir treffen uns am Donnerstag, 27.09.2018 um 12.00 Uhr in der 
Gaststätte „Zum alten Fritz“ in Ketsch.

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 28.09.2018 um 17.00 Uhr in der 
Gaststätte der Kleintierzüchter in Ketsch zu einem gemütlichen 
Zusammensein.

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am Dienstag, 25.09.2018 um 19 Uhr im Hotel 
„Brühler Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Die 3. Vereinsvertretersitzung der IG Brühl-Rohrhof fand 
zum 1. Mal im Feuerwehrhaus Brühl statt
Vorsitzender Wolfram Gothe begrüßte Marco Krupp von der Feu-
erwehr und gut zwei Dutzend Vereinsvertreter.
Termine der jeweiligen Vereine für die Quartale IV/2018 und 
I/2019 sollen unverzüglich an Jochen Ungerer gemeldet werden. 
Dieser meldete sich zu Wort und bedauerte, dass es bereits Ter-
minschwierigkeiten gäbe. So fänden am Samstag, 16. Februar 
2019 die Prunksitzung der Göggel in der Schillerschule und die 
„Ladys Night“ in der Festhalle statt. Für Ungerer sehr unverständ-
lich, da 2019 die Fastnacht sehr lange ist.
Hans Hufnagel berichtet über das Sommerfest. Der Samstag sei 
super gelaufen und es war proppenvoll. Alle Standteilnehmer 
seien sehr zufrieden gewesen, doch appellierte er an die Vereine, 
doch an der Vorbesprechung teilzunehmen, das wäre wichtig!
Über eine positive Bilanz berichteten Gothe und Ungerer vom 
Ferienprogramm. Es haben 265 Kinder teilgenommen, und jeder 
Wunsch konnte erfüllt werden. Hier wieder die Bitte, dass zeitnah 
abgerechnet werden soll, spätestens Ende November soll die 
Abrechnung bei Herrn Weiss im Rathaus abgegeben werden.
In den Startlöchern steht die „Brühler Kerwe“ vom 6. bis 8. Okto-
ber. Es sind 33 Stände, davon neun Vereine. Der Messplatz wird 
komplett umgebaut, lt. Ungerer darf man gespannt sein, wie 
die Erneuerung aussehen wird. Die Vorbesprechung fand am 
18.09.2018 im Rathaus statt.
Ein wesentlicher Tagesordnungspunkt war die Vertiefung der 
Partnerschaft mit Ormesson-sur-Marne. Dazu wurden Jumelage-
Präsidentin Michèle Chrocheton, Generalsekretär Jean-Maurice 
Gardey und Frau Marion Balay, die in Ormesson für die deutsche 
Gruppe verantwortlich ist.
Bürgermeister Dr. Göck, Jochen Ungerer und Wolfram Gothe 
waren gerade von einem Besuch in Ormesson zurück. Dr. Göck 
appellierte an die Vereine sich zu beteiligen. Sie hätten in 
Ormesson gute Gespräche geführt. Viele französische Vereine 
wie Tennisclub, Schachclub, Sportverein, Boule-Spieler, Pfadfin-
der etc. hätten Interesse an einem Austausch. Eine Liste mit den 
französischen Kontaktdaten bekommt man von Jochen Ungerer. 
Michèle Chrocheton würde sich freuen, wenn es in Brühl „paralle-
le Vereine“ gäbe, die an Kontakten interessiert sind. Die Gemein-
de unterstütze bei den Fahrtkosten, das ist ein wichtiger Beitrag 
zum Frieden in Europa, so Göck. Die Vereine sollen ihre Termine 
selbst finden, es gäbe da keine Vorgaben seitens der Gemeinde. 
Ein Austausch fördert auf jeden Fall die Freundschaft.
Ein Großteil der interessierten Vereine könnte der Turnverein 
abdecken, so Gothe. Er bedauere jedoch, dass kein Vertreter 
von Brühls größtem Verein anwesend war. Reinhard Baumann – 
Sportgemeinde Brühl – begrüßte die Gäste auf französisch und 
bekundete, dass sie Interesse an einem Austausch haben.

Renate Dvorak, Vorsitzende des Fördervereins Dourtenga, ging 
kurz auf die Klimapartnerschaft zwischen der Partnergemeinde 
Brühl und Burkina Faso ein.
Auf den Jubiläumsbesuch einer großen Delegation zum 25. 
Geburtstag der Partnerschaft mit dem sächsischen Weixdorf 
blickte Gothe zurück. Es sei ein sehr gelungener Besuch gewesen.
Großes Lob gab es im Rückblick für das Fischerfest in Rohrhof vor 
knapp 2 Wochen. Der Vereinsabend am Festmontag war super, lt. 
Bernd Grieger. Er bedankte sich für das bunte Programm einiger 
Vereine und für die tolle Unterstützung befreundeter Vereine. Ein 
dickes Lob ging auch an die Feuerwehr unter dem Kommandan-
ten Marco Krupp.
Bitte vormerken: Die nächste IG-Sitzung findet am Mittwoch, 
28. November 2018 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Ratsstube“ 
statt.
schw

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Unser Kerwe-Essen, mit Damen ist am Montag, den 8. Okt. um 
19.00 Uhr im Gasthaus Dalmatia in Rohrhof, Gartenstraße.
Bitte um Rückmeldung.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Brühl und Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur nächsten Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
27.9.2018, von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Sportpavillon (FV Brühl), Am Schrankenbuckel, in Brühl 
stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Jazzmatinee
3.  Gewerbevereinsmitglieder stellen sich vor:   

Kristian Schremb, Anwalt, spezialisiert auf den Bereich 
Gesundheitswesen

4.  Verkaufsoffener Sonntag, Candlelight Shopping, Leistungs-
schau 2019

5. Verschiedenes

Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis spätestens 24.9. beim 1. Vor-
sitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
24.9. bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswer-
tes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden 
Sie übrigens auch auf der Homepage: 
www.gewerbeverein -bruehl-rohrhof.de.
bh

Kolpingsfamilie

„Warum brauche ich eine Vorsorgevollmacht“? Diese Frage und 
weitere Fragen zum Testament beantwortet Herr Rechtsanwalt 
Bernd Kieser, am 10.10.2018, 19.00 Uhr im Pfarrzentrum.
Am 14.10.2018 feiert die Kolpingfamilie Neckarau ihr 125-jäh-
riges Jubiläum. Der Festgottesdienst mit Diözesanpräses Wolf-
Dieter Geißler findet um 10.00 Uhr statt. Anschließend Beisam-
mensein mit Grußworten und Mittagessen. Weitere Info und 
Anmeldung bis zum 24.09.2018 bei Gerhard Zirnstein, Tel. 75953.
az
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Katholisches Altenwerk Brühl

Die Abfahrtszeiten für den Herbstausflug am 26.09.2018 sind:
10:00 Uhr – Messplatz Friedrich-Ebert-Straße
10:15 Uhr – Schwimmbad
10:25 Uhr – Bushaltestelle Nibelungenstraße

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Schriftführer Reimer Schölermann 
zieht nach Schleswig-Holstein
Der langjährige Schriftführer des Vereins für Heimat- und Brauch-
tumspflege Brühl/Rohrhof e.V., Reimer Schölermann, kehrt in 
seine alte Heimat Dithmarschen zurück. Im Rahmen einer kleinen 
Feier verabschiedete ihn am 11. September der Vorstand des Ver-
eins aus seiner Runde und überreichte ihm zur Erinnerung kleine 
Geschenke, darunter ein Wandbild.
Für den Verein ist der Weggang ein Verlust. Denn Reimer Schöler-
mann, der 2006 dem Verein beitrat, hat sich auf vielfältige Weise 
und sehr engagiert eingebracht. Der damalige Oberkämmerer 
der Gemeinde und Vorstandsmitglied des Heimatvereins, Paul 
Wüst, knüpfte hohe Erwartungen an seine Mitgliedschaft, die er 
auch erfüllte:
Reimer Schölermann ist mit dem Archivwesen vertraut. Er tran-
skribierte viele Dokumente aus dem Gemeindearchiv und mach-
te sie damit der einen breiteren Öffentlichkeit zugänglich. Er 
machte sich mit dem Gemeindearchiv mit dessen Beständen ver-
traut und brachte seine Kenntnis in die Schriftenreihe Ortsschell‘ 
mit ein. Darüber hinaus hat er die eine oder andere Ausgabe redi-
giert bzw. selbst verfasst. Er konzipierte und gestaltete viele Aus-
stellungen mit. Er führte Veranstaltungen mit alten Schallplatten 
und Tonträgern für den Heimatverein, fertigte Videoaufzeichnun-
gen von anderen Veranstaltungen für das Bildarchiv des Vereins 
an. Er war einige Jahre Schriftführer des Heimatvereins Brühl, 
zuletzt 2015 bis heute. In dieser Eigenschaft sorgte er dafür, dass 
regelmäßig Berichte über die Tätigkeit des Heimatvereins in der 
Brühler Rundschau erschienen. Und nun hatte man ihn noch 
dafür gewonnen, Sammlern von Poesiealben oder Mitbürgern, 
die sich mit ihrer Familiengeschichte befassen, in die Deutsche 
Schrift einzuweisen. Dazu kommt es nun leider nicht mehr.
Die zwölf Jahre, die Reimer Schölermann so aktiv im Heimatver-
ein Brühl zubrachte, sind für den Verein ein Gewinn gewesen. Der 
Verein bedankt herzlich für das Engagement und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. Wir 
freuen uns darauf, wenn ihn der Weg wieder nach Brühl führen 
sollte – vielleicht zum fünfundzwanzigjährigen Bestehen des 
Heimatvereins im nächsten Jahr. Bis dahin begleiten ihn unsere 
besten Wünsche.    Kro

v.l.n.r.: Die Vorstandsmitglieder Werner Marzina, Lothar Pister, Ruth 
Eppel und Heinz Tremmel überreichen Reimer Schölermann (Bild-
mitte) ein Bild zur Erinnerung an seine Brühler Zeit
 Foto: Heimat- und Brauchtumspflege

Fine Art Music
Fine Art Music e.V.

Sängerinnen und Sänger gesucht

Fine Art Music probt seit 10 Jahren immer Donnerstagabends in Brühl und 
sucht Verstärkung in allen Stimmlagen.
Wir sind ein gemischter Chor mit reinem Klang, der schon viel Konzerte in der 
Rhein-Neckar-Region gegeben hat.
Wir singen eine bunte Mischung aus Pop, Jazz, Musical und Rock.
Unsere junge Dirigentin Laura Bollack ist für uns eine ausgezeichnete 
künstlerische Leiterin, die die Lieder selbst arrangiert.
Wir freuen uns auf nette motivierte Sänger, die sich uns anschließen möchten.

Bei Interesse bitte melden unter:
Stefanie Schati 06221/764553
Infos : www.fine-art-music.de

Das kommende Jubiläumskonzert findet am 24.11.2018 , 18.00 Uhr in der 
Brühler Festhalle statt.

1

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag, 
04.10.18 um 20:00 Uhr im Sportpavillon des FV Brühl, Am 
Schrankenbuckel statt. – Thema wird u.a. die Brühler Kerw und 
die Vorbereitung für die Kampagne 2018/2019 sein. Alle Elferrä-
te und Elferrätinnen, und die Aktiven der Goggelzunft werden 
gebeten an der Sitzung teilzunehmen.

Göggel-Jugend verkauft Kuchen bei Edeka Embach am 
Samstag 22. September
Auch in diesem Jahr unterstützt Edeka-Markt Embach die 
Jugendarbeit der Rohrhöfer Göggel und daher dürfen sie am 
Samstag 22. September von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr selbstgeba-
ckenen Kuchen verkaufen. Ob Torte, Obstkuchen oder Muffins, 
alles wird in großer Menge vorhanden sein.
Unterstützen auch Sie die Jugendarbeit der Rohrhöfer Göggel 
und besuchen Sie uns vor oder nach Ihrem Einkauf bei Edeka 
Embach an unserem Kuchenstand. Oder kommen Sie einfach so 
vorbei.
Die Garde wie auch der Jugendelferrat zusammen mit ihren Trai-
nerinnen und Betreuer/innen freuen sich auf Ihr Kommen.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo`s
Der Karnevalverein Kollerkrotten Brühl e.V. feierte am 15. Sep-
tember sein Sommerfest auf der Buffalo`s Ranch.
Sie bedankten sich herzlich für das Bereitstellen der Ranch und 
der guten Bewirtung.

Die nächste Aktivität ist der „Indian Summer“ (internes Event) am 
29. September 2018.
Bitte meldet euch bis 22.09.18 an. Moni und Marco nehmen eure 
Anmeldungen entgegen.
Danach folgt der Auftritt der Buffalo`s Dancer an der Brühler 
Kerwe, am 7. Oktober.
Nächster Clubabend der Freitag 21.09.2018 wie immer ab 19 Uhr
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events: Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.
buffalos-bruehl.de/
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!

Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Schriftführer
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Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Auch dieses Jahr sind wir auf dem Straßenfest in Brühl vertreten. 
Dort werden wir am 07.10.2018 mit Square Dance und Clogging 
auf der Hauptbühne ab 14:00 Uhr zu sehen sein. Im Square 
Dance starten wir ab dem 25.10.2018 wieder einen neuen Kurs. 
Dem zuvor sind am 11.10. und am 18.10. „Tage der offenen Tür“, 
bei denen jeder herzlich eingeladen ist Square Dance Luft zu 
schnuppern. Auf dem Straßenfest besteht auch die Möglichkeit 
Informationen und Flyer über Square Dance und Clogging mit-
zunehmen.
Nächster Square Dance Clubabend findet am 27.09.2018 wie 
gewohnt im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl 
statt. Ab 20:00 Uhr tanzen wir im Saloon, Eingang durch die Halle.
Die Clogging-Abteilung tanzt am Sonntag, den 23.09.2018 im 
DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 Brühl. Beginn ist 
ab 17:30 Uhr.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu 
unseren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren.
Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin & 
Rolf Krayer unter 06202/77750.
K&RKy

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kreisabpaddeln
Am Sonntag, den 30. September 2018, findet das Abpaddeln 
des Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der Rhein von 
Huttenheim nach Mannheim. Treffpunkt ist 08:30 Uhr am Boots-
haus des WSV Brühl. Eintrag in Liste WSV Brühl. Alle Termine des 
WSV Brühl und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im 
Internet unter www.wsv-bruehl.de.

Sportgemeinde Brühl

Schützen

SG-Schützen lassen es so richtig krachen -
Vereinsfest „SunGoesDown“ mit der Band K`lydoscope
Gleich in zweierlei Hinsicht lassen die SG-Schützen es so richtig 
krachen. Zum einen werden auf dem Vereinsgelände am Weid-
weg 9 die Salutschützen unter dem Kommando von Gerd Rapp 
eine halbe Stunde nach Beginn des Festbetriebes (18:00 Uhr) 
am kommenden Samstag drei krachende Salutsalven in den 
rötlichen Abendhimmel abfeuern, zum anderen wird die Band 
K`lydoscope um Martin Orth zum Sonnenuntergang über den 
Brühler Rheinauen um 19:24 Uhr mit Songs von der ganz großen 
Rockgeschichte den Besuchern des Vereinsfestes so richtig ein-
heizen, aber auch Emotionen wecken aus längst vergangenen 
Tagen. Loslegen wird die Band im Line-up Martin Orth (Gesang 
und Keys), Andreas Frank (Gitarre) bekannt für seine zündenden 
Soli, Simon Kammerer (Schlagzeug) und Fabio di Bernardo 
(Bass) mit dem Opener Come together/ Beatles/Cover ganz 
oben auf der Setlist über Nights in white satin/ Moody Blues/
Cover, Stairway to heaven/ Led Zeppelin/Cover bis hin zum 
ultimativen Final-Song I feel wonderful tonight / Eric Clapton/
Cover. Selbstverständlich werden auch Eigenkompositionen wie 
My inner fools/ K`lydoscope oder aber auch einer von vie-
len Kult-Songs wie z.B. Rebell Yell/Billy Idol / Cover an diesem 
Abend in einem perfekten Sound dargeboten, eben neu, anders 
und einzigartig wie die Band selbst, die sich keinen Stempel 
aufdrücken lässt. Zuhören macht einfach Spaß und regt hier 
und da auch zum Nachdenken an. Ausgerichtet am Bedarf und 
an den Wünschen im Sinne der vielschichtigen Festbesucher 
wird auch in der parallel geöffneten „Bamboleo-Schützen-Bar“ 

unter der großräumigen „E.K.Pergola“ den Gästen zusätzlich zum 
normalen Getränkeangebot noch von leckeren Longdrinks, Sekt 
über Aperol-Spritz bis hin zum „Zielwässerchen“ alles geboten 
was das Herz begehrt. Bei Musik von „DJ Patte“ mit Discofox, 
Schlager, Oldies und aktuellen Charts-Hits wird man sich dem 
„Malle-Feeling“ so gut wie gar nicht entziehen können. Let`s have 
a real good Party. Vorsitzender Andreas Vock betonte jedoch, 
dass die Sportgemeinde mit diesem Vereinsfest ein Aufbruch, 
ja einen Neubeginn wagen will, Impulse sollen gesetzt werden 
jedoch unter Bewahrung der Tradition. Diese dürfe aber nicht 
nur als Ruhekissen gesehen werden sondern auch als Sprung-
brett für ein zeitgemäßes Angebot auf der sportlichen sowie auf 
gesellschaftlicher Ebene auf der sich die SG bewegt. Der zweite 
Vorsitzende Reinhard Baumann fügte hinzu, dass der Erlös 
aus dieser Veranstaltung einzig und allein dem Projekt „Förde-
rung der Faszination Schießsport 2019“ zugutekommt, und zwar 
hälftig in der Jugendförderung sowie dem Seniorensport in der 
Zielgruppe 50+ innerhalb des Vereins.
Die Bevölkerung ist ebenfalls bei freiem Eintritt recht herzlich 
eingeladen mit der SG Brühl ihr Vereinsfest „SunGoesDown“ zu 
feiern.
SG Brühl 1907 e.V.
2. Vorsitzender
Reinhard Baumann

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, 25.9. findet um 18.30 Uhr im Sitzungsaal des Club-
hauses eine Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Abteilung Handball
Wer hat Lust auf Handball beim TV Brühl?
Unsere weibliche E-Jugend (Jahrgänge 2008 und 2009) sucht 
noch Mitspielerinnen.
Wann? Am besten sofort zu den angegebenen Trainingszeiten.
Wo? Montags von 17.30 bis 19.00 Uhr und mittwochs von 17.00 
bis 18.00 Uhr, jeweils in der Sporthalle Süd in Brühl.
Kommt einfach vorbei und macht mit. Wir freuen uns auf Euch.
Weitere Infos gibt es auch bei Familie Lederer, Tel.: 77616.
ako

TV Brühl 2 zeigt sich gut aufgestellt

 
Hinten von links: Kapitän Aaron Stiegler, Manuel Rebmann, Niklas 
Endres, Lars Jakob, Paul Palme und Dennis Löhr
Vorne von links: Gael Zimmermann, Dennis Schäfer, Sascha Rohr, 
Pascal Ausäderer, Nico Schäfer und Stefan Röger
Es fehlen: Dominik Böhm, Stefan Kraft, Manuel Haas, Nico Münkel 
und Christian Schünemann Foto: ako
Nachdem die Brühler den Abstieg aus der 2. Kreisliga in letzter 
Sekunde doch noch vermieden hatten, geht die Mannschaft mit 
großem Selbstvertrauen in die neue Saison. Allerdings wird sie 
sportlich immens schwierig werden. Es sind starke Teams mit 
am Start und es bleibt zu hoffen, dass sich der TVB dennoch gut 
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behaupten kann. Die Saisonvorbereitung verlief über weite Stre-
cken positiv, was sich auch in bemerkenswert guten Ergebnissen 
in den Trainingsspielen ablesen ließ. Trainer Dennis Schäfer steht 
ein 15-köpfiger Kader zur Verfügung, der sich aus erfahrenen 
und jungen Spielern zusammensetzt. Die Mannschaft rekrutiert 
sich zum großen Teil aus der des Vorjahres. Ein Vorteil dabei ist 
sicher, dass das Team eingespielt ist. Saisonziel ist die punktemä-
ßige Verbesserung. 20 oder mehr sollen es am Ende werden, ein 
durchaus anspruchsvolles, aber nicht unrealistisches Unterfan-
gen. ako

Brühl kehrt mit leeren Händen zurück
Badenliga Frauen: SG Heddesheim – TV Brühl  17:16 (4:8)
Zur Saisoneröffnung hatte der Spielplan für den TV Brühl die Par-
tie in SG Heddesheim parat. Auswärtsspiele bei der SG standen 
in jüngster Vergangenheit ergebnismäßig fast ausnahmslos nicht 
im Gewinnmodus. Diese Serie setzte sich am Sonntag weiter fort, 
denn die Gäste unterlagen auch diesmal, allerdings denkbar 
knapp mit 16:17. Die Diskussionen, ob nicht verwendbarer Harz 
als triftige Gründe für Niederlagen herangezogen werden kön-
nen, sind weiterhin müßig. Fest steht, es passt halt nicht so recht 
ohne die klebrige Unterstützung.
Die Brühlerinnen, bis auf die Langzeitverletzten Maike Röschel 
und Lisa Naber in Bestbesetzung antretend, begannen die Partie 
schwungvoll nach vorne und offensivdeckend hinten. Vor allem 
die laufintensive Abwehr stand zumindest in der ersten Hälf-
te überaus sicher. Die Angriffsbemühungen fanden zwar nicht 
immer krönende Abschlüsse, aber mit ihrem Spiel diktierten 
die Gäste das Spielgeschehen in den ersten 30 Minuten. Eine 
Partie, die die Zuschauer von den Sitzen reißt, war sowieso nicht 
zu erwarten. Das Zählwerk an der Anzeigentafel bewegte sich 
anscheinend nur widerwillig, denn in Hälfte eins fielen ganze 
zwölf Treffer. Nach 23 Minuten war der Vorsprung, den der 
TV Brühl herausgespielt hatte, auf sechs Treffer angewachsen 
(8:2), darunter fünf Strafwürfe, die von Paula Lederer alle sicher 
verwandelt wurden. Heddesheim tat sich zunächst unerhört 
schwer, überhaupt Torchancen zu kreieren. Sie wurden immer 
wieder von der Gästeabwehr rechtzeitig gestört und wussten 
eigentlich gar nicht so recht, was sie noch anstellen sollten, um 
erfolgreich zu sein. Erst als die Gäste in den letzten Minuten ein 
paar technische Fehler begingen, verkürzte die SG bis zur Pause 
noch auf 4:8. Bis dahin war schon längst Brühls Sophia Schneider 
nicht mehr dabei, die nach einem Zusammenprall (15. Min.) stark 
im Gesicht blutend die Halle in Richtung Krankenhaus verlassen 
musste.
Die Gastgeberinnen kamen entschlossener aus den Kabinen und 
setzten nach Wiederanpfiff die Gästeabwehr mehr unter Druck, 
während dem Gästeangriff jetzt weniger gelang. Die Folge, die 
klare Führung ging Schritt für Schritt verloren, nach 42 Minuten 
hieß es 11:11. Bis zum 14:14 ging es im Gleichschritt weiter, ehe 
der SG zwei Treffer in Folge gelangen. Gerade in der entscheiden-
den Phase war es Juljeta Paloy, die die Brühler Abwehr düpierte. 
Die Gäste haderten auch mit fehlendem Glück in wichtigen Situ-
ationen, in Form von Holztreffern oder von Abprallern die fast 
ausschließlich in Heddesheimer Händen landeten. Eine der weni-
gen Lichtblicke auf Gästeseite tat sich in Form von Sandra Lauer-
wald auf, die ihre Mannschaft mit vielen glänzenden Rettungs-
taten im Spiel hielt. So fehlte am Ende eines spannenden, aber 
höhepunktarmen Spiels, den kämpferisch starken Brühlerinnen 
ein einziger Treffer zumindest für einen Teilerfolg. Heddesheim 
hatte schlussendlich mit 17:16 die Nase vorn. Eine Punkteteilung 
hätte den Spielverlauf wohl am ehesten widergespiegelt.
Trainer Franz-Josef Höly war mit dem Ergebnis natürlich nicht 
zufrieden: „Es war für uns mehr drin gewesen. Wir haben viele 
Möglichkeiten liegen gelassen und so dem Gegner in die Hände 
gespielt. Kämpferisch kann ich meiner Mannschaft keinen Vor-
wurf machen. Jetzt müssen wir eben die Punkte in anderen Spie-
len holen, da bin ich sehr optimistisch.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (3), Röllinghoff (3/1), 
Gross, Siebenlist (2), Henn, Pristl, Renkert (1), P. Lederer (7/5), 
Tomann, L. Patzschke, S. Schneider, Le. Bühn.  ako

Klarer Sieg trotz Minibesetzung
Weibliche A-Jugend, Badenliga: 
MTV Karlsruhe – TV Brühl  23:34 (13:18)
Gleich bei ihrem ersten Auftritt in der neuen Saison machte der 
TV Brühl deutlich, dass erneut mit ihm zu rechnen ist. Trotz nur 
sechs einsatzfähigen Feldspielerinnen gewannen sie beim MTV 
Karlsruhe deutlich mit 34:23. Eine knappe Viertelstunde lang 
hielten die Karlsruherinnen die Partie offen (8:8), dann setzten 
sich die Gäste ab (14:8). Zur Pause führten sie mit 18:13.
Nach Wiederanpfiff vergrößerte Brühl seinen Vorsprung kontinu-
ierlich. Um teilweise Entlastung für die Spielerinnen zu schaffen, 
trat Torhüterin Antonia Böhrer als Feldspielerin auf und erzielte 
dabei sogar einen Treffer. Nach 60 Minuten stand ein 34:23-Erfolg 
für die spielerisch klar besseren Gäste.
TV Brühl: Steinbach, A. Böhrer (1); L. Patzschke (10), Röllinghoff 
(8), Deuker (4), Trahan, P. Lederer (7), A. Lederer (4).
ako

Brühl nach großen Kampf knapp gescheitert
Landesliga Nord Männer: 
HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim – TV Brühl 25:24 (15:12)
Trotz eines glänzenden Auftritts in Tauberbischofsheim blieben 
die Anstrengungen des TV Brühl ohne Erfolg. Bei der 24:25-Nie-
derlage des Liganeulings an der Tauber gaben am Ende Clever-
ness und Kaltschnäuzigkeit den Ausschlag für die Hausherren.
Bis dahin zeigten die Brühler, die zunächst 5:1 deckten, eine 
couragierte Leistung. Zu Beginn spürten die Zuschauer, dass 
die Gäste durch die neuerliche Ausgangssituation etwas nervös 
agierten. Nach einer ersten TVB-Auszeit (15. Minute), fanden die 
Gäste besser ins Spiel (8:8). Erst gegen Ende von Hälfte eins setzte 
sich die HSG wieder ab und führte zur Pause mit 15:12.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit hatte Trainer Zdeno Gajarsky 
seiner Deckung die 6:0-Formation verordnet. Diese Maßnahme 
nahm den Hausherren etwas den Schwung in den Offensivakti-
onen. Brühl nutzte das aus und ging in der 41. Minute erstmals 
in Führung (18:17). Jetzt war es ein offener Schlagabtausch, das 
den Aufsteiger schon wie den sicheren Sieger aussehen ließ, 
denn nach 54 Minuten lag der Gast mit 24:21 in Front. Die letzten 
Szenen gehörten dann den abgebrühten Gastgebern. Brühl leis-
tete sich Ballverluste und unkonzentrierte Abschlüsse, während 
Dittigheim/Tauberbischofsheim seine Cleverness ausspielte. Mit-
telmann Dominik Gärtner war der entscheidende Spieler, der mit 
seinen Treffern die Hausherren doch noch auf die Siegerstraße 
brachte (25:24). Auch der letzte Angriff des TVB verpuffte ergeb-
nislos, die knappe Niederlage nicht mehr abzuwenden.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (1), Ziegler (1), Palme (2), Gaa 
(6/3), Schwab, J. Kraft (3), Noske (6), Dederichs (1), Jakob, Häusler, 
Diehl (4). ako

Niederlage in Schriesheim
4. Kreisliga Männer: 
TV Schriesheim 2 – TV Brühl 3  25:20 (13:8)
Im Eröffnungsspiel gab es für die Brühler keine Punkte, denn 
beim TV Schriesheim verloren sie mit 20:25. Die Gäste spielten 
nicht schlecht, hatten aber mit dem Handicap zu leben, mehre-
re neue Spieler in das Team zu integrieren, was halt etwas Zeit 
braucht. Die Anfangsviertelstunde (5:5) war ausgeglichen, dann 
übernahmen die Hausherren das Kommando und legten bis zur 
Pause auf 13:8 vor.
Auch zu Beginn das gleiche Bild. Schriesheim erhöhte weiter 
(18:11), bevor die Gäste ihre beste Zeit hatten. Sie kämpften sich 
heran und waren dem Ausgleich nahe (18:19). Zu mehr reichte 
es allerdings nicht mehr. Am Ende hatte Schriesheim mit 25:20 
die Nase vorn.
TV Brühl: Zschiesche, See; Nopper (1), Keppel, Endres (5/2), 
Gebhardt, Girrbach (1), Rist (5/2), Thießen (2), Kürschner (2), 
Schmitt, Rößler (2), Kinkel-Daum (2), Dobrotka. ako

Auftaktniederlage in Steinsfurt
Weibliche B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TSV Phönix Steinsfurt – TV Brühl  17:14 (8:7)
Die neu formierte B-Jugend des TV Brühl machte ihre Sache 
in Steinsfurt nicht schlecht, trotzdem gab es eine 14:17-Nie-
derlage. Als Hauptursache kann sicher der Einsatz mehrerer 
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C-Jugendspielerinnen geltend gemacht werden, die bei den 
B-Jugendlichen aushelfen. Die Mannschaft muss sich halt erst 
einmal finden, das braucht eben seine Zeit. Aber die haben sie 
und werden sicher ihren Weg machen.
Die Gastgeberinnen waren keineswegs die spielerisch überle-
gene Mannschaft, sie waren in den Abschlüssen effektiver. Das 
gab in der zweiten Hälfte den Ausschlag. Nach dem Pausenstand 
von 8:7 hielten die gut eingestellten Gäste die Partie weiter offen 
und erst in den letzten zehn Minuten entschied Phönix das Spiel 
endgültig für sich.
TV Brühl: Knodel; Matthesius (1), Deuker (7), Damnik (1), Benkart 
(1), Trautmann (4/2), A. Zeko, Stobel, Ünlü.
ako

Brühl holt sich die ersten Punkte
Weibliche D-Jugend, 1. Kreisliga: 
SG Edingen-Friedrichsfeld – TV Brühl  4:16 (3:7)
Beim Spiel gegen die SG Edingen-Friedrichsfeld zeigte sich die 
deutliche spielerische Überlegenheit der Brühlerinnen. Hätten 
die Gäste nicht noch jede Menge Chancen vergeben, der Sieg 
wäre noch höher ausgefallen.
Schon zur Pause war die Partie beim 7:3 praktisch entschieden. 
Während der SG in der zweiten Hälfte nur noch ein einziger Tref-
fer gelang, erhöhten die Gäste die Tordifferenz im Minutentakt. 
Beim TVB war Katharina Ecker mit zehn Treffern die erfolgreichste 
Schützin, während Alexa Engels erfolgreich den Brühler Kasten 
hütete.
TV Brühl: Engels; Pötschke, Shahd, Büchner, Ziljkic (1), K. Zeko (4), 
Old (1), Ecker (10), Bogumil, Zobeley.
ako

Brühl 3 startet mit Auswärtssieg
Damen, 2. Kreisliga: 
HSG St. Leon/Reilingen 3 – TV Brühl 3  13:22 (8:11)
Eine gegenüber der abgelaufenen Saison stark verbesserte Brüh-
ler Mannschaft holte sich gleich im Eröffnungsspiel die ersten 
Punkte, wobei der Sieg bei der HSG überraschend deutlich aus-
fiel. Bei den Gästen stimmte das Gesamtpaket, die Abwehr sicher 
stehend und die Offensive kombinierte schnell und brachte die 
HSG-Abwehr immer wieder in Bedrängnis.
Brühl spielte sich schnell einen Drei-Tore-Vorsprung heraus (4:1) 
und verteidigte diesen ohne größere Mühe (5:2. 7:4 und 10:7). 
Zur Pause führten die Gäste mit 11:8.
Die beste Zeit hatten die Gastgeberinnen zu Beginn von Hälfte 
zwei, als ihnen erstmals der Ausgleich gelang (12:12). In diese 
Zeit fiel aber auch die Verletzung von Laura Ramona Adler, die 
im Krankenhaus weiter behandelt wurde. Nachdem die Brühle-
rinnen den Schock überwunden hatten, legten sie eine Schippe 
drauf, gingen wieder in Führung und bauten den Vorsprung wei-
ter aus. Zehn Treffer in Folge belegten das eindeutig (22:12). Das 
letzte Tor des Spiels gelang den Gastgeberinnen.
TV Brühl: Schmahl; M. Schäfer, van de Kamp (7), Frickinger, Schiel, 
Adler, Reuter (1), Wacker (5/1), Strompen (3), Wartenberg (2), 
Nobile (1), Zschiesche (3/1).
ako

Handballvorschau
22.9.
14.00 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
TV Brühl – MSG Leutershausen/Heddesheim/Saase
15.30 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – TV Eschelbronn
23.9.
11.15 Uhr männl. C-Jugend, 3. Bezirksliga
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2 – SG Brühl/Ketsch
12.30 Uhr weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg
14.15 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 3 – HC MA-Neckarau 2
16.00 Uhr 2. Kreisliga Männer
TV Brühl 2 – HC MA-Neckarau
18.00 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TV Schriesheim
Alle Heimspiele finden in der BZ-Halle in Brühl statt.

TV Brühl 3 will sich besser positionieren
Auch in der Saison 2018/19 geht der TVB in der 4. Kreisliga an den 
Start. Die Voraussetzungen für eine bessere Platzierung als in der 
letzten Runde, Platz sechs mit gerade einmal fünf Punkten, sind 
durchaus gegeben, schließlich stehen 18 Mann, eine gesunde 
Mischung aus Alt und Jung, im aktuellen Kader. Doppelschichten 
wie zuletzt wird es nur wenige geben, im Gegenteil. Auf Grund 
der hohen Personalstärke lassen sich Rotationen nicht vermei-
den, Konkurrenz belebt zudem das Geschäft. Keine ungünstigen 
Vorzeichen für eine erfolgreiche Saison.
ako

Hinten von links: Trainer Dennis Schäfer, Lars Jakob, Michael 
Gebhardt, Nico Rößler, Niklas Endres und Tobias „Edi“ Weymann.
Vorne von links: Lars Thießen, Timo Girrbach, Peter See, Sascha 
Rohr, Tobias Kinkel-Daum, Kapitän Benjamin Martin und Johannes 
„Yanis“ Rist.
Es fehlen; Tobias „Zico“ Ziegler, Sebastian Nopper, Daniel Keppel, 
Stanley Zschiesche, Justin Kürschner, Oliver Pache, Joshua Sillmann, 
Robert Schmitt, Tino Dobrotka, Dominik Knörr, Jens Krupp und 
Patrick Meyer Foto: TV Brühl

Turnen
Herbstausflug der Ü60-Gymnastikgruppe nach Bad Dürkheim

 
 Foto: pr.

Schon früh am Morgen starteten wir in Brühl mit dem Bus zum 
Hauptbahnhof Mannheim. Von dort ging es weiter mit der Stra-
ßenbahn nach Bad Dürkheim. An der Endstation, beim wunder-
schönen Wurstmarktbrunnen, wurden wir von unserem bereits 
bekannten Stadtführer Henk Lever erwartet, mit dem wir bereits 
die Führungen in Neustadt und Deidesheim erleben durften.
Entsprechend waren wir gespannt über seine historischen Erklä-
rungen und Geschichten. Wir sollten auch diesmal nicht ent-
täuscht werden. In einer guten Stunde bekamen wir die Entste-
hung der heutigen Kurstadt nahegebracht. Im Jahre 500 Jahren 
belegten die Kelten die Gegend, bevor die Stadt 778 im Lorscher 
Codex erstmals erwähnt wurde. Erst 1587 wurde die jetzige 
Namensgebung verzeichnet. In unserem Rundgang durch die 
wunderschöne Altstadt sahen wir die Zeitzeugen der verschie-
denen Epochen von Römern und den Grafen von Leiningen. 
Auch die Entwicklung zur Kurstadt (man begann erst einmal mit 
Traubenkuren und Solbad) die mit der Errichtung des Gradierbau 
seine Fortsetzung fand waren sehr lehrreiche Abschnitte des 
Stadtführers.
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Im großen Fass zu Bad Dürkheim waren die Tische für uns reser-
viert. Gestärkt mit vorzüglichen Speisen und Getränken erkunde-
ten wir dann das größte Weinfest der Welt. Ein (oder auch zwei) 
Pfälzer Schoppen im Dubbeglas durfte da natürlich im weltbe-
rühmten Schubkärchler dabei nicht fehlen.
Mit der Rückfahrt über Mannheim nach Brühl und Rohrhof ende-
te ein wunderschöner Tag in unserer Gemeinschaft, der wieder 
einmal mit viel Liebe und Gespür für Details vorgeplant war. Mit 
einem riesigem Dankeschön an Joachim bedanken wir uns auch 
heute auf diesem Wege.
Anne Beck

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung.
Am Donnerstag, den 11. Oktober 2018 findet um 19.30 Uhr, 
im Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Jahres-
hauptversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Gemäß Satzung § 19(6) erfolgt eine Einladung 4 Wochen und 
eine Bekanntgabe der Tagesordnung (spätestens) 2 Wochen 
zuvor, durch das Amtsblatt der Gemeinde Brühl.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit / Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Abteilungen / Gruppen:
5a. Fußball
5b. Leichtathletik
5c. Kampfkunst
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung
10. Bestätigung der Abteilungsleitung Leichtathletik
11. Anträge
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
68782 Brühl, 04. September 2018
Stefan Hoffmann
(Finanzvorstand)

Aerobic-Gruppe der Leichtathletik

 

Aerobic-Damen verbessern weiter ihre Fitness Foto: Stefan Hoffmann

Im Rahmen des 100-jährigen Vereinsjubiläums erhielt der FV 
1918 Brühl ein Gutschein vom Badischen Leichtathletikverband. 
Mit diesem wurden neue Gymnastikstäbe für die Aerobic-Gruppe 
der Brühler Leichtathleten angeschafft. Diese wurden von Abtei-

lungsleiter Stefan Hoffmann übergeben. Die Trainingsgruppe 
besteht zurzeit aus ca. 25 Damen, welche sich unter der Leitung 
von Christina Noske, mit Hilfe von Übungsgeräten und flotter 
Musik körperlich fit halten. Trainiert wird montags von 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr in der Sporthalle an der Jahnschule Brühl. Neue 
Damen sind herzlich willkommen. Einfach mal vorbeischauen. 
(Stefan Hoffmann, Abteilungsleiter)

Fußball
Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung
Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl
Mittwoch 26.09.2018, 19.30 Uhr
Tagesordnung
(gem. § 24 der Satzung: Die Abteilungsversammlung und § 19 
Mitgliederversammlung)
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Totenehrung
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Bericht der Abteilungsleitung
5. Bericht der Aktivität
6. Bericht der Jugendabteilung
7. Bericht der AH-Mannschaft
8. Bericht der Freizeit-AH
9. Bericht der Senioren
10. Kassenbericht
11. Bericht der Kassenprüfer
12. Fragen zu den Berichten
13. Entlastung
14. Sonstiges
15. Schlusswort
Anträge an die Abteilungsversammlung müssen sinngemäß 
nach § 19 (7) Mitgliederversammlung bis spätestens eine Woche 
vorher schriftlich an die Abteilungsleitung Fußball, Am Schran-
kenbuckel 16, 68782 Brühl, gerichtet werden.
Für die Abteilungsleitung Fußball
Stefan Hoffmann
(Finanzvorstand)

Aus der FVB-Jugend:   
Gelungene Starts für A- und B-Junioren in die neue Runde
Die A-Jugend des FV Brühl, die in dieser Landesliga-Saison mit 
dem SV 98 Schwetzingen kooperiert, gewann ihr erstes Heim-
spiel am Ende souverän mit 3:2 (1:1) gegen die JSG Steinsberg.
In Hälfte eins entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel in dem 
die Abwehrreihen dominierten. Dennoch gelang den Brühlern 
kurz vor der Pause der 1:0-Führungstreffer durch Abwehrstratege 
Christian Privitiera. Im zweiten Durchgang dann ein anderes Bild: 
Die Brühler/Schwetzinger zeigten teilweise schönes Kombina-
tionsspiel und stellten die Weichen auf Sieg. Krystian Iskra (56.) 
und Sinan Bajrami (82.) schlugen zweimal zu. Der Anschlusstref-
fer der Gäste in der Nachspielzeit kam zu spät.
Die ersten drei Punkte gegen den Abstieg sind damit eingefahren 
und man wird sehen, ob sich die Mannschaft weiterhin findet.
Die B-Jugend gewann ihr erstes Pflichtspiel mit 2:1 (1:0) 
gegen den Lokalrivalen aus Ketsch
Wie in den Jahren zuvor ging es heiß her im Nachbarschaftsdu-
ell. Während Ketsch erneut mit einigen Disziplinlosigkeiten und 
Zeitstrafen auffiel, zeigten die Brühler den besseren Fußball und 
gewannen aufgrund der größeren Anzahl an Chancen verdient. 
Alleine der Brühler Mittelstürmer Julien Patsch hätte den Gegner 
abschießen können. Allerdings scheint dieser momentan eine 
Ladehemmung zu haben und kann sich für seine große Laufar-
beit zurzeit noch nicht belohnen.
Dafür sprangen andere in die Bresche: Maurice Köhler, der nach 
langer Leidensgeschichte erstmals wieder für den FVB auflief, 
zirkelte einen Freistoß mit viel Kraft und Präzision in die linke 
Ecke des Ketscher Gehäuses und es hieß 1:0 für den FVB (36.). 
Trainer Michael Schmitt und die Mannschaftskollegen freuten 
sich besonders für Maurice!
In der 49. Minute stand Kristijan Martinovic nach einer schönen 
Ecke von Alessandro Santos Insua völlig frei und erzielte einen 
platzierten Kopfballtreffer zum 2:0. Ketsch wurde nun über das 
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normale Maß hinaus aggressiv, schaffte jedoch nur noch den 
2:1-Anschlusstreffer in der 55. Minute. Durch eine geordnete 
Abwehrleistung, in der erneut Torhüter Elias Geier herausragte, 
konnte der 2:1-Sieg gesichert werden.
Somit gingen sämtliche Duelle der letzten Jahre im Kampf gegen 
Ketsch immer an Brühl!
Die FVB-Bjugend spielte mit:
Elias Geier  – Tom Oelmann, Enes Kocer (Moritz Könn), Julian 
Nordheim, Matteo Mitsch (Keyan Memis) – Kristijan Martinovic, 
Tarik Lechner, Tamino Lechner (Maurice Köhler), Martin Himmes 
(Justin Hakel)  – Julien Patsch, Alessandro Santos Insua (Dorian 
Filusch)

FV Brühl empfängt Ziegelhausen
Der FV Brühl wartet in der Fußball-Landesliga, nach dem Unent-
schieden in Ketsch, weiter auf den ersten Sieg. Gelegenheit dazu 
hat die Elf von Trainer Volker Zimmermann am Samstag um 
15:00 Uhr, Gast in Brühl ist die DJK/FC Ziegelhausen Peterstal. 
Ziegelhausen ließ am Vorsonntag mit einem 12:0-Erfolg aufhor-
chen, der FVB sollte daher gewarnt sein.
Die zweite Mannschaft steht in der Kreisklasse A erneut vor einer 
hohen Hürde, am Sonntag um 12:30 Uhr gastiert der Tabellen-
zweite FC Hochstätt Türkspor in Brühl. vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Zeit Verein Alter Ort Trainer

16:00 - 17:00 ArGe Jahrgang 2013 bis 2015                
(mind. 3,5 Jahre)

Schillerhalle N. Hoffmann, FSJ, T. Hoffmann, 
(Stumpf)

17:00 - 18:00 ArGe Jahrgang 2012 bis 2010 Schillerhalle Schulzki, T. Hoffmann

18:00 - 19:15 ArGe Jahrgang 2009 bis 2006 Schillerhalle Scheel/A. Scherer,  Stumpf/Tritsch

18:30 - 20:00 ArGe Jahrgang 2005 und älter Draußen -> Schillerhalle Schäfer

18:30 - 19:30 FVB Aerobic Jahn-Turnhalle Marland-Noske

16:30 - 17:30 FVB Aktive 50 plus FVB-Clubhaus B. Müller

Zeit Verein Alter Ort Trainer
18:30 - 20:30 ArGe Jahrgang 2005 und älter Schillerhalle  Stumpf

20:30 - 22:00 SVR Aktive Schillerhalle Scherer

Zeit Verein Alter Ort Trainer
17:00 - 18:00 ArGe Wettkampf SV Rohrhof Halle Stumpf, Tritsch

Zeit Verein Alter Ort Trainer
17:00 - 18:30 ArGe Jahrgang 2010 bis 2008 Schillerhalle Schulzki, George

18:00 - 20:00 ArGe Jahrgang 2007 und älter Stadion -> Schillerhalle Schäfer, Stumpf

18:30 - 20:30 ArGe Freizeitgruppe Leichtathletik Schillerhalle Schäfer, Scherer

20:30 - 22:00 FVB Akitve und Altersklasse Schillerhalle Beck

Sonntag
Zeit Verein Alter Ort Trainer

10:00 - 11:00 ArGe Jahrgang 2007 und älter Treffpunkt Schillerhalle Stumpf

FV Brühl: stefan.hoffmann1918@web.de
SV Rohrhof: sven.stumpf@sv-rohrhof.de

Freitag

Die Freizeitgruppe Leichtathletik bietet Leichtathletik für Jedermann an. Wer Lust hat, kann gerne vorbeikommen.

Bei Fragen zu den Trainingszeiten können Sie sich gerne hier melden: 

ARGE Brühl-Rohrhof                                                                                            
Leichtathletik

Trainingszeiten der Leichtathleten des SV Rohrhof (SVR), FV 1918 Brühl (FVB) und gemeinsamer Trainingsgruppen (ArGe) ab 
Montag den 01.10.18

Montag

Dienstag

Mittwoch

 

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Spielbericht
Auch in diesem Spiel wieder dasselbe: Unsere Mannschaft war 
über weite Strecken die spielbestimmende Mannschaft hatte 
Torchancen en masse und die Gäste von der TSG / Eintracht 
Plankstadt 2 hatten wenige Tormöglichkeiten und verwandelten 
2 Torchancen zum 2 : 1 für die Gäste. Zudem waren die Gäste aus 
Plankstadt noch der selbsternannte Mitfavorit für diese Runde 
2018/2019. Die Gäste begannen stark und gingen auch in der 

7. Spielminute durch Yankuba Jammeh früh in Führung. In der 
Folgezeit hatte unsere Mannschaft einige gute Torchancen und 
Hochkaräter, die jedoch nicht genutzt wurden. Den längst fälli-
gen und verdienten Ausgleich besorgte kurz vor der Halbzeit-
pause Sebastian Ludwig in der 41. Spielminute. In der zweiten 
Halbzeit wurde die Partie zu einem offenen Schlagabtausch und 
beide Seiten hatten noch gute Tormöglichkeiten um das eine 
oder andere Tor zu erzielen. Die Gäste aus Plankstadt waren 
dabei glücklicher und erzielten in der 71. Spielminute das 2 : 1 
durch Adrian Armbruster. Jetzt trieb der Spielertrainer, Daniel 
Bittmann seine Spieler nach vorne, um doch noch den Ausgleich 
zu erzielen, was jedoch nicht mehr gelang. Mit dieser weiteren 
Niederlage landete man jetzt bereits auf dem 13. Tabellenplatz.

2.. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 23.09.2018 – 12.30 Uhr 
SV Rohrhof 2 – VFL Hockenheim
Sonntag, 30.09.2018 SV Rohrhof 2   s p i e l f r e i
Mittwoch, 03.10.2018 – 13.30 Uhr 
SV Rohrhof 2 – SV Altlußheim 2
Sonntag, 14.10.2018 – 15.00 Uhr 
FC Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 2
Sonntag, 21.10.2018 – 12.30 Uhr
SV Rohrhof 2 – TSV Neckarau 2
Sonntag, 28.10.2018 – 12.30 Uhr 
SV Rohrhof 2 – SC Rot – Weiß Rheinau 2

1. Mannschaft – Spielbericht -
Obwohl unsere Mannschaft noch einige Langzeitverletzte zu 
beklagen hatte, reiste man mit einem guten Gefühl zum MFC 
08 Lindenhof 2. Aus der Not heraus, fand man unseren Trainer, 
Daniel Katsch, plötzlich auf der Reservebank wieder. Doch ein-
gesetzt musste er nicht werden, da unsere Mannschaft eine 
sehr starke Leistung ablieferte. Der SV Rohrhof setzte die starke 
Leistung vom Vorsonntag fort, die man zu Hause gegen den FC 
Türkspor Hochstätt zeigte (3 : 2). Der MFC 08 Lindenhof war nicht 
schwach, sondern unsere Mannschaft war an diesem Spieltag, 
bärenstark. Durch Kampfkraft, Siegeswillen und Einsatzfreude 
besiegte der SV Rohrhof den Gastgeber MFC 08 Lindenhof auch 
in dieser Höhe (7 : 0) völlig verdient. Von Anfang an war unsere 
Mannschaft spielbestimmend, aber in der 1. Halbzeit machte 
unsere Mannschaft zu wenig aus ihren zahlreichen herausgear-
beiteten Torchancen. Bis zur Halbzeitpause führte der SV Rohrhof 
dementsprechend auch nur 1 : 0 durch Thomas Weber in der 19. 
Spielminute. Dieses knappe 1 : 0 war für die Gastgeber sogar 
noch schmeichelhaft. In der 2. Halbzeit wurden die Angriffe vom 
SV Rohrhof effektiver vorgetragen. Entsprechend fielen auch 
die Tore wie reife Früchte. Bereits in der 46. Spielminute erzielte 
Daniele Parisi das 2 : 0 für den SVR. Der wiedererstarkte Torjäger 
vom Dienst, Thorsten Kotelmann, erzielte in der 53. und 61. Spiel-
minute durch sicher verwandelte Elfmeter das 3 : 0 und 4 : 0. Die 
weiteren Tore fielen in der 73. Spielminute durch Daniele Parisi  
5 : 0, während Christian Krupp das 6 : 0 (84. Minute) und 7 : 0 (90. 
Minute), verantwortlich zeichnete. Das Endergebnis von 7 : 0 war 
völlig verdient und die Mannschaft, wie auch das Trainerteam, 
freute sich riesig über den zweiten Sieg in Folge, da man in den 
ersten 3 Spielen nur sieglose Spiele vorweisen konnte.

1. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 23.09.2018 – 15.00 Uhr 
SV Rohrhof – SV 98 / 07 Seckenheim
Sonntag, 30.09.2018 – 15.00 Uhr
DJK / Fort. Ed.Neckarhausen – SV Rohrhof
Sonntag, 07.10.2018 – 15.00 Uhr 
SV Rohrhof – SV Altlußheim
Sonntag, 14.10.2018 – 15.00 Uhr 
SC Pfingstberg Hochstätt – SV Rohrhof
Sonntag, 21.10.2018 – 15.00 Uhr 
SV Rohrhof – TSV Neckarau
Sonntag, 28.10.2018 – 15.00 Uhr 
SV Rohrhof – VFR Mannheim 2
pela
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Fußball
Jugendabteilung
Am Samstag beteiligt sich die F-1-Junioren am Spieltag in Ketsch. 
Die F-2- und F-3-Junioren spielen in Friedrichsfeld.
Beginn ist jeweils um 9.00 Uhr.
E-3 Junioren – TSV Neckarau 12.30 Uhr
FC Friedrichsfeld – E-1-Junioren 11.30 Uhr
VFR Mannheim – E-2-Junioren 11.30 Uhr
D-Junioren – SV 98 Schwetzingen 13.45 Uhr
HW

Fußballcamp mit einem Weltmeister

 
 Foto: SV Rohrhof

Am letzten Ferienwochenende fand durch freundliche Unter-
stützung der ortsansässigen Generalagentur Wolfgang Stein 
ein zweitägiges Fußballcamp der mobilen Fußballschule der SV 
Sportförderung beim SV Rohrhof statt.
Am Freitag ging es morgens gleich früh los. Die Kinder erhielten 
eine hochwertige Trainingsausrüstung (Trikot, Hose, Stutzen und 
ein Zip-Top) sowie eine Trinkflasche. Nach der ersten Trainings-
einheit war der Hunger groß, der durch leckere Steaks und Würst-
chen schnell gestillt war. Ein großes Lob an das Helferteam um 
die Familie Bender (Eva und Steffen) sowie Swen Schäfer, ohne 
deren Engagement dies nicht möglich gewesen wäre! Nach der 
zweiten Trainingseinheit waren doch alle Kinder sichtlich kaputt, 
obwohl die meisten dies nicht zugeben wollten.
Am zweiten Tag das gewohnte Bild: Dribblings, Sprints, Torab-
schlüsse und „eins gegen eins“ und immer mittendrin, der Welt-
meister der deutschen Nationalmannschaft von 1990, Guido 
Buchwald. Dieser hatte extra den Beginn am zweiten Tag um 
eine halbe Stunde nach vorne verlegen lassen, damit er mit 
jedem Kind noch eine Einheit zusammen absolvieren konnte, 
denn er musste noch nach Kaiserslautern zu einem Benefizspiel. 
Alle Kinder waren begeistert, wie nahbar und umgänglich der 
Fußballstar ist. Dieser gab das Kompliment gleich weiter: „Das 
hier in Rohrhof ist eine gute Truppe, die Kinder sind engagiert 
und hören zu und setzen das Erlernte schnell um!“
Auch Wolfgang Stein war von der Trainingsanlage und der her-
vorragenden Jugendarbeit des Vereins sichtlich beeindruckt. 
Dies liegt unter anderem an den sehr gut ausgebildeten Jugend-
trainern, viele haben neben dem Teamleiter auch schon die 
C-Lizenz des DFB erworben!
Die zweite Trainingseinheit verging dann wie im Fluge. Eine klei-
ne Aufregung gab es dann doch: Ein Reporter des Mannheimer 
Morgens erschien und machte Bilder, nun fühlten sich alle wie 
kleine Stars.
Am Ende des Camps gab es für jeden Teilnehmer eine Urkunde. 
Die Trainingsbesten erhielten zusätzlich noch eine Auszeich-
nung. Alle Kinder waren total begeistert und hatten leuchtende 
Augen.
Die Verantwortlichen der Fußballschule, Herbert Appel und Jörg 
Schmidt, dankten für die hervorragende Organisation und das 
tolle Engagement der Kinder.
Spontan wurde vereinbart, dass dies nächstes Jahr zum dritten 
Mal wiederholt wird!

Mittlerweile steht auch schon der Termin, am 28. bis 30.06.2019 
findet das Drei-Tage-Camp (Freitag und Sonntag jeweils ein hal-
ber Tag, Samstag ein ganzer Tag) wieder beim SV Rohrhof statt.
Einen herzlichen Dank an die SV-Sportförderung, an die General-
agentur Stein, an die Verantwortlichen des SV Rohrhof sowie an 
alle fleißigen Helfer!

D1 mit gelungenem Saisonstart
Mit einem Bauchgrummeln sahen das Trainertrio um Daniel Bitt-
mann, Thomas Bordne und Michael Körber dem Saisonstart ent-
gegen. Lagen zwischen Ferienende und dem ersten Spiel doch 
gerade mal 2 Wochen. Hinzu kam, dass noch ein paar Spieler aus 
privaten Gründen nicht zur Verfügung standen. Es mussten sogar 
noch Spieler aus der E-Jugend aushelfen, doch dazu später.
Von der ersten Minute an konnte man bei den Platzherren den 
absoluten Willen erkennen, die drei Punkte einzufahren. Aus 
der spielerischen und kämpferischen Überlegenheit resultierte 
schon nach 5 Minuten die verdiente Führung durch Benet Der-
guti. Den zweiten Treffer markierte der stark aufspielende Ben 
Michel, danach war wieder Benet Derguti an der Reihe. Kurz vor 
der Halbzeit erhöhte dann Ole Schrauder verdient auf 4 : 0.
In der Halbzeitpause konnten sich die Fans bei dem bestens 
sortierten Kioskbetrieb mit Kaffee und Kuchen sowie Würstchen 
stärken.
Die Hoffnung des gegnerischen Teams, nach dem Seitenwechsel 
mit einem Anschlusstreffer die Partie vielleicht drehen zu kön-
nen, wurde durch den B & B-Sturm ein jähes Ende bereitet. Es 
trafen in der Folge Ben Michel, Benet Derguti und wieder Ben 
Michel zum 7 : 0.
Die starke Abwehr ließ dem Gegner kaum Chancen zu und das 
kompakte Mittelfeld konnte somit den Druck nach vorne erhö-
hen. Der dadurch weitgehend beschäftigungslose Rohrhöfer 
Keeper Max Klaus konnte einem fast leid tun.
Dann kam die große Stunde des E-Jugendspieler Samuel Hopp-
städter, gleich bei seinem ersten Spiel bei den Großen konnte er 
zum 8 : 0 einnetzen, herzlichen Glückwunsch!
Wer nun dachte, die Partie würde abflachen, Fehlanzeige! Der 
herausragende Akteur des Spiels, Benet Derguti, konnte das 
neunte und zehnte Tor markieren.
So endete das Spiel hochverdient 10 : 0, ein hervorragender Start 
in die Saison! Nun gilt es morgen die Tabellenführung gegen SV 
Schwetzingen 98 zu verteidigen.
Das Heimspiel beginnt um 12.00 Uhr, wir freuen uns auf zahlrei-
che Unterstützung!
Die D-Jugend des SVR spielte mit: Maxi Klaus (T), Max Helm, Felix 
Steinhäuser, Fabio Gonzalez Mancosu (C), Benet Derguti (5), Ben 
Michel (3), Can Dasdemir, Maxi Kocher, Ole Schrauder (1), Ravel 
da Silvia, Tom Bender, Samuel Hoppstädter (1)

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Am kommenden Sonntag, 23.09.2018, ist es wieder so weit:
Wir suchen den „Schnellsten Hund vom Rohrhof“
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, um den Startern 
einen zügigen und reibungslosen Ablauf bieten zu können. Auch 
für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt sein.
Bereits ab 13:30 Uhr können Karten für den Lauf erworben 
werden, damit pünktlich um 14.00 Uhr der Start erfolgen kann. 
Teilnehmen können Hunde jeden Alters, denn es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Der Hund wird am Start abgelegt 
oder auch von einem Helfer, der gerne vom Verein gestellt wird, 
festgehalten. Der Besitzer begibt sich ins Ziel und nun gilt es für 
den Hund, die Strecke von 50 Metern schnellstmöglich zurück-
zulegen. Hierbei sind dem Hundeführer beinahe keine Grenzen 
gesetzt, um die läuferische Motivation seines Hundes zu steigern: 
Spielzeug, Wienerle, Rumpsteak, Eis am Stiel ... dies alles darf ein-
gesetzt werden, damit der Vierbeiner so schnell wie möglich vom 
Start ins Ziel kommt.
Gewertet wird in den Kategorien: Welpen, Junghunde, Mini 
(erwachsene Hunde bis 35 cm Schulterhöhe), Midi (erwachse-
ne Hunde bis 45 cm Schulterhöhe) und Maxi (über 45 cm). Der 
Sieger der jeweiligen Klassen sowie der jüngste und der älteste 
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startende Hund erhalten einen Preis. Die Siegerehrung ist gegen 
16.30 Uhr geplant.
Fragen gerne an: vorstand@vdh-rohrhof.de oder unter 0177 
7037070
Veranstaltungsort: Vereinsgelände des VdH Rohrhof, Hanfäcker 
11, 68782 Brühl.

 

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Das Abangeln findet am Sonntag, den 30.09. in den Herrenteich-
buhnen von 8-11 Uhr statt. Verlosung ist um 7 Uhr.
Terminvorschau Familienfeier am 24.11. im TV-Clubhaus. Näheres 
zeitnah in der Presse.
AHe

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Traditionelles Pottangeln 3
Das dritte Pottangeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. fand am 
16.09.2018 in den Brühler-Buhnen am Rhein statt. Die erfolg-
reichsten aktiven Angler waren Joni Paderi mit 7.435 Punkten, 
David Geier mit 4.420 Punkten und Patrick Jeckel mit 2.895 Punk-
ten. Bei der Jugend hat Jonas Hecker 9.250 Punkte erzielt. 
Wir gratulieren herzlich zu diesen Erfolgen!

Sonstiges

 

 

 

 

 

 

 

22.09.2018 

ab 13:00 Uhr 

 

Wo: Schillerschule 68782 Brühl, Ormessonstraße 5 (überdacht) 

Wer: Eltern die Babykleidung/-bedarf, Säuglingsausstattung, Umstandsmode, Kinder- und 
Schulbedarf (auch Ranzen, Sporttaschen u.a.), Spielsachen usw. verkaufen möchten.  

 

 

Tische werden nicht gestellt. 

Standgebühr beträgt 6 Euro.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Aufbau ab 11:30 Uhr. 

Verkauf von Kaffee/Kuchen sowie selbstgebackene Waffeln durch die Nachbarschaftshilfe. 

 

 

 
 

Der Erlös aus Standgeld und Kuchenverkauf kommt der 
Nachbarschaftshilfe Brühl zu Gute.  

 

Kontakt: Pamela Damm (pameladamm@gmx.de oder 0174/4727319) 

 
 

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
1 Tisch (Holz), 2 Stühle – 0176-26166200
1 kleines Klavier, für Anfänger geeignet (L 1,14 m, H 1,01 m, T 0,50 m)  
– 920299
1 Tandem – 73866

Central Kino Ketsch
Do 20.09. 19.30 Foxtrott
Fr 21.09. 19.30 Zum Weltalzheimertag:
Das Leuchten der Erinnerung
Sa 22.09. 14.45 Gans im Glück
Sa 22.09. 17.00 Prinz Charming
Sa 22.09. 19.30 Sauerkrautkoma
So 23.09. 18.00 Delfine
Mo 24.09. 19.00 Kirchenkino: Die Nacht der Nächte
Mi 26.09. 19.30 Welcome to Sodom
Do 27.09. 19.30 Sauerkrautkoma
Fr 28.09. 19.30 Mission Impossible-Fallout
Sa 29.09. 14.45 Gans im Glück
Sa 29.09. 17.00 Mission Impossible-Fallout
Sa 29.09. 19.30 Destination Wedding

06227 / 5449-0
www.nussbaum-slr.de

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

- Anzeige -
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So 30.09. 18.00 Welcome to Sodom
Mi 03.10. 15.00 Kino am Nachmittag: Mamma Mia 2
Mi 03.10. 19.30 Sauerkrautkoma

Vom Geheimnis glücklicher Ehen
Wie geht das - eine lebenslange Beziehung? Welche Erkenntnisse 
können aus dem Praxistest von Paaren, die mehr als 50 Jahre 
gemeinsames Leben hinter sich haben, gewonnen werden? Wie  
sieht das Zusammenleben als Paar in verschiedenen Ländern 
der Erde aus? Der Dokumentarfilm „Die Nacht der Nächte“ stellt 
solche Paare aus Indien, Japan, Deutschland und den USA vor. Im 
Kirchenkino am 24. September können die Central-Besucherin-
nen und -Besucher nach dem Film noch eine Expertenmeinung 
hören und über den Film sprechen. Gast ist Astrid Schrankl 
von der Ehe- und Lebensberatungsstelle Mannheim. Der Film 
beginnt um 19 Uhr.
Zum Ausklang gibt es in guter Tradition Brot und Wein. Das 
Kirchenkino ist eine Filmreihe, die in Zusammenarbeit mit der 
evangelischen und katholischen Kirchengemeinde besondere 
Streifen zeigt und die Möglichkeit zum Austausch bietet.

In Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro Ketsch, dem Gene-
rationenbüro der Stadt Schwetzingen und Pro Seniore zeigt das 
Central Kino zum Weltalzheimertag den viel beachteten Film 
„Das Leuchten der Erinnerung“. Oscar-Preisträger Helen Mirren 
und Donald Sutherland spielen darin Ella und John, ein altes 
Ehepaar, das mit seinem Oldtimer-Wohnmobil noch einmal auf 
große Fahrt geht. Von Boston aus möchten sie nach Key West, 
um das frühere Wohnhaus von Ernest Hemingway zu besuchen.
Ihre Kinder halten das für keine gute Idee, denn John leidet 
zunehmend an Alzheimer und auch Ella ist schwer krank. Der 
Roadtrip bringt den beiden und den Kinobesuchern viel Freude, 
aber auch nachdenkliche und tragische Momente. Nach der Film-
Vorführung besteht die Möglichkeit zum Gespräch mit Expertin-
nen und Experten.
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!!!!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen 
zu den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Betreuung am Mittwoch, den 26. September 2018 von 17:00 
Uhr bis 18:15 Uhr
Der Vortrag findet im Untergeschoss des Seniorenzentrums an 
der GRN-Klinik in Schwetzingen statt. Es kann kostenlos und 
ohne Voranmeldung teilgenommen werden.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 8 Euro zur Verfügung. 
Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwor-
tet. Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum 
Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau

Freitag, 21. September
20:00 Uhr  Bezirks-Jugendabend in der Kirche Mannheim-

Vogelstang

Sonntag, 23. September
09:30 Uhr  Gottesdienst für die Kirchengemeinde in der Kir-

che in Rheinau
10:45 Uhr Chorprobe für den Gemeindechor
10:00 Uhr  Gottesdienst für die Senioren mit Goldener Hoch-

zeit in der Kirche Viernheim und anschl. Mittages-
sen im Bürgerhaus Viernheim

Montag, 24. September
20:00 Uhr  Besprechung Jahresplan 2019 in der Kirche Mann-

heim-Moselstraße
Mittwoch, 26. September
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30. September
09:30 Uhr Gottesdienst für die Kirchengemeinde
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 22.09.
09:30 Uhr Kreiskongress in Reutlingen (Rumänisch)
17:00 Uhr „Walk in the Way of Integrity” (Englisch)
Sonntag, 23.09.
17:30 Uhr   „Was das Reich Gottes schon heute für uns tut“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Juli: „Wer ist auf der Seite Jehovas?“ gestützt 
auf 5. Mose 10:20
Dienstag, 25.09. (Rumänisch), Mittwoch, 26.09. (Englisch), 
Donnerstag, 27.09.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Johannes 7-8 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Jesus gibt 
seinem Vater die Ehre“ und „Hatte Jesus seine leib-
lichen Brüder, die nicht an ihn glaubten, angelo-
gen (Johannes 7:8-10)?“

20:05 Uhr  Es wird Kapitel 36 aus dem Buch „Jesus – Der 
Weg, die Wahrheit und das Leben“ besprochen: 
„Ein Zenturio beweist großen Glauben“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?

– Anzeigen –
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Wirtschaft regional

Pfitzenmeier Fitnessstudio Schwetzingen

Neue Infrarot-Sauna eingeweiht
Schwetzingen. (PR/red). Am 
8. September 2018 wurde im 
Rahmen einer „Tropical Well-
ness Night“ im Pfitzenmeier 
Premium Plus Resort die neue 
Infrarot-Sauna eingeweiht. 

Sie fördert das gesunde Schwit-
zen und stärkt somit das 
Immunsystem. Auch der Stoff-
wechsel, die Muskulatur und die 
Psyche machen sich den Infra-
rot-Saunagang zunutze, da die 
wohltuende Wärme von bis zu 
60°C den Körper dazu anregt, 
sich selbst zu aktivieren. 

Verspannungen lösen
Dadurch werden beispielweise 
Verspannungen gelöst, Giftstof-
fe ausgeschwemmt, Glückshor-
mone ausgeschüttet, die Haut 
gereinigt und das persönliche 

Wohlbefinden gefördert. Auch 
die Überraschungsaufgüsse und 
Peelings sowie die Relax- und 
Chill-Area kamen bei den rund 
300 Gästen sehr gut an. 
Absolutes Highlight war die 
Feuer-Show, die die abendli-
chen Wellnessbesucher in den 
Bann zog. Fruchtige, alkohol-
freie Cocktails und leichte Spei-
sen rundeten das tropische Sau-
nafeeling ab. Andreas Rinklef, 
Studioleiter des Pfitzenmeier 
Premium Plus Resorts Schwet-
zingen, ist glücklich über das 
erweiterte Saunaangebot, das 
nun mit insgesamt acht Saunen 
und Dampfbädern im groß-
zügigen Wellnessbereich zu  
finden ist. 
Das Premium Plus Resort inves-
tiert stetig in die Zukunft, denn 
erst im Mai wurde der Outdoor-

Trainingsbereich „Power Gar-
den“ eröffnet. Mit über 170 Kur-
sen/Woche auf der Trainingsflä-
che, in den angenehmen Kurs-
räumen und im AquaDome ist 
für jeden der passende Kurs 

dabei. Dieses Paket rund um 
Gesundheit, Fitness und Well-
ness ist bereits für unschlag-
bare 18,90 €/Woche zu haben. 
Machen Sie sich selbst ein Bild 
und kommen Sie vorbei.

-Anzeige-

Andreas Rinklef, Studioleiter des Pfitzenmeier Premium Plus Resorts Schwet-
zingen (l.) mit Günter Nase, Wellnessleitung, und Maximilian von Mohrstein 
 Foto: PR / Pfitzenmeier

Welde-Braumanufaktur bleibt in Familienhand

Max Spielmann übernimmt mit Vater die Geschäftsleitung
Plankstadt. (pm/red). Vor 
gut anderthalb Jahren starte-
te er seine Arbeit bei und für 
Welde. Jetzt wird der nächste 
Schritt auf dem Weg zur Nach-
folgeregelung der Braumanu-
faktur vollzogen. 

Als zweiter Geschäftsführer, 
Seite an Seite mit Welde-Chef 
Hans Spielmann, tritt Max 
Spielmann, 29, in die Geschäfts-
leitung ein. Neben Strategie, 
Geschäfts- und Markenent-
wicklung und zunehmendem 
Tagesgeschäft werden auch 
die Organisation und der Auf-
bau der Gastronomie des noch 
im Bau befindlichen Welde-
Stammhauses in der Schwet-
zinger Innenstadt sein Aufga-
bengebiet sein. 

Aufgaben
Schon jetzt übernimmt er Auf-
gaben seines Vaters, zukünf-
tig soll sein Verantwortungsbe-
reich noch stärker ausgeweitet 
werden. Der studierte Betriebs-
wirt, ausgebildete Brauer und 
Biersommelier ist durch sei-
ne fundierte Ausbildung und 

die vielen Erfahrungen, die er 
im In- und Ausland sammeln 
konnte – branchenfremd, aber 
auch bei einem der ganz Gro-
ßen in der Braubranche-, bes-
tens gerüstet für die wachsen-
de Aufgabe. Bei seinem Eintritt 
2017 in die mittelständische 
Brauerei in Plankstadt mach-
te Max Spielmann deutlich, 
dass es ihm persönlich wichtig 
sei, seine bisher gesammelten 
Erfahrungen bei großen Kon-
zernbrauereien mit den neuen 
Gegebenheiten im Familienbe-
trieb zu vereinen und dadurch 
das eigene Unternehmen nach 
vorne zu bringen. Und ihm lie-
ge viel an einem guten und kol-
legialen Miteinander mit den 
Kolleginnen und Kollegen. Bei-
des funktioniere bestens, bestä-
tigen sowohl die drei im Unter-
nehmen arbeitenden Spiel-
manns als auch die Welde-Mit-
arbeiterinnen und -Mitarbeiter.

Doppelspitze
Welde-Chef Hans Spielmann 
und seine Frau Brigitte freuen 
sich darüber, dass die Brauma-
nufaktur weiterhin in Familien-

hand und ein privat geführtes 
Unternehmen bleibt. Ab sofort 
stehen Vater und Sohn als Dop-

pelspitze Seite an Seite an vor-
derster Front der Braumanufak-
tur Welde.

Welde-Chef Hans Spielmann mit Sohn Max Spielmann.  Foto: Welde 
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Städtetrip in deutsche Metropolen
GroSSStädte auf eiGene fauSt erkunden

• 2 x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstück
•  Eine Eintrittskarte für eine Besichtigung des Berliner Fernseh-

turms am Alexanderplatz nach 21:00 Uhr, ohne Warteschlange 
und inkl. einem Drink p.P.

• Eine Berliner Weiße & leckere Currywurst mit Pommes p.P.
• inkl. Nutzung des Fitness- und Wellnessbereichs
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

BERLIN – Städtereise in die Hauptstadt mit Ausblick vom Fernsehturm

Veranstalter: """"  abba Berlin hotel 
Lietzenburger Straße 89, 10719 Berlin

3 Tage

ab

129 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Ein Begrüßungsdrink p.P. 
• Morgens reichhaltiges Frühstück vom Schlemmerbüffet 
•  inkl. Nutzung der großzügigen Hoteldachterrasse  

mit Blick über die Dächer Münchens 
• inkl. WLAN & Sky TV
• inkl. Late Check-Out bis 15 Uhr (auf Anfrage vor Ort)
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

MÜNCHEN – Weltstadt mit Herz entdecken

Veranstalter: """  GHOTEL hotel & living München-Nymphenburg 
Leonrodstraße 11, 80634 München

3 Tage

ab

79,50 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Klassik Doppelzimmer
• Top Lage mitten im Stadtzentrum zwischen Alster & Elbe
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
•  Ticket für den öffentlichen Nahverkehr des HVV  

(gültig am Anreisetag & den beiden Folgetagen)
• inkl. WLAN
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

HAMBURG – Ahoi! Die Hafenstadt erleben & genießen

Veranstalter: """S  Hotel Fürst Bismarck 
Kirchenallee 49, 20099 Hamburg

3 Tage

ab

126  €
p.P.

© München Tourismus | A. Kupka

N
us

sb
au

m
 M

ed
ie

n 
W

ei
l d

er
 S

ta
dt

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

, M
er

kl
in

ge
r S

tr
aß

e 
20

, 7
12

63
 W

ei
l d

er
 S

ta
dt

, i
st

 b
ei

 d
ie

se
n 

Re
is

en
 n

ic
ht

 d
er

 V
er

an
st

al
te

r

Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Wir sind Mo bis Fr von 9:00-18:00 Uhr für Sie erreichbar.

Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö
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ar
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Königs Zeiten
Das Historische Volksfest lässt alte
Volksfestherrlichkeit authentisch aufleben

Wie zu feiern

Auf dem Stuttgarter Schloss-
platz – umrahmt von Altem
Schloss, Alter Kanzlei, Königs-

bau, Kunstgebäude und dem Neuen
Schloss – wird vom 26. September bis
3. Oktober 2018 an die Gründung des
größten Festes des Landes durch den
württembergischen König Wilhelm I.
und seine Frau Katharina erinnert.
Längst ist aus dem einstigen „Land-
wirthschaftlichen Fest zu Kannstadt“
eines der größten Volksfeste weltweit
geworden. Die Tradition aber ist nach
wie vor ein wichtiger Bestandteil des
Festes. Wahrzeichen ist und bleibt die
reich geschmückte Fruchtsäule als
zentrales Symbol der Landwirtschaft
und des Erntedanks. So wird die Ju-
biläumssäule, die zum 25. Jahrestag
von König Wilhelms Regierungsantritt
inmitten des Schlossplatzes aufgestellt
wurde, zu einer Fruchtsäule umge-
staltet. In ihrem Sockel ist dann eine
Ausstellung des Deutschen Land-
wirtschaftsmuseums zur Geschichte
des Landwirtschaftlichen Festes zu
bestaunen. Welch schöne Symbolik!
Das dankbare Volk hat seinem „viel ge-
liebten“ König diese Säule geschenkt.

Drumherum steht ganz im Zeichen der
Geschichte das einzigartige Historische
Volksfest auf dem Schlossplatz. Die
Besucher erwartet ein buntes Trei-
ben mit Fahrgeschäften und anderen
Attraktionen aus längst vergangenen
Tagen, mit altehrwürdigen Hand-
werksberufen, landwirtschaftlichen
Tieren und vielem mehr.

Lassen Sie sich überraschen! Natür-
lich können Sie auf dem Historischen
Volksfest König Wilhelm I. und Königin
Katharina in historischen Kostümen
sowie anderen Figuren jener Zeit, wie
Wilhelms Geliebter und Vertrauter
Amalie von Stubenrauch und Würt-
tembergs letztem König Wilhelm II.
begegnen. Die Besucher dürfen auf
einen erlebnisreichen Streifzug durch
die Volksfest-Geschichte gespannt
sein. Gaukler, Quacksalber, Artisten,
Fakire – das Volksfest war in seinen
ersten Jahrzehnten vor allem von
starken Charakteren geprägt, die die
Besucher mit ihren Fähigkeiten sprich-
wörtlich magisch anzogen. Genau
solch eine Atmosphäre soll auch in der
sogenannten Allee des 19. Jahrhun-

derts auf dem Stuttgarter Schlossplatz
vorherrschen. Ob ein Floh-Circus,
ein Kasperletheater, Schiffschaukeln,
eine „Revue der Illusionen“ oder bis
heute bekannte Attraktionen wie
„Hau den Lukas“ – auf diese Erleb-
nisse dürfen sich die Besucher des
Historischen Volksfestes freuen …

Feiern wie zu Königs Zeiten

Historisches Volksfest in Stuttgart

Von Kahn und Staatsyacht

Auf dem Wasser unterwegs

Der dreht am Rad

Der Wagner von Langenau

5/2018
September

Oktober

4,80 EUR
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Königs ZeitenKönigs Zeiten
 Volksfestherrlichkeit authentisch aufl eben

Königs Zeiten

Den ganzen Bericht finden Sie jetzt
in der aktuellen Ausgabe von
Mein Ländle im Zeitschriftenhandel.

Mit einem Historischen Volksfest im Herzen Stuttgarts begeht die
baden-württembergische Landeshauptstadt gemeinsam mit dem Land
Baden-Württemberg ein Doppeljubiläum der besonderen Art: 200 Jahre
Cannstatter Volksfest und das 100. Landwirtschaftliche Hauptfest.

 Volksfestherrlichkeit authentisch aufl eben

feiern
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Arbeitest du noch oder relaxt du schon? 3 x 2 Tageskarten Vital-
therme & Sauna zu gewinnen in der THERMEN & BADEWELT SINS-
HEIMWeitere Informationen unter www.badewelt-sinsheim.de

Schicken Sie die Antwort auf die Gewinnspielfrage und Ihre voll-
ständigen Adressdaten bitte an marketing@nussbaummedien.de**

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner-2/ veröffentlicht.

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 07.10.2018

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Gewinnen? Beantworten Sie einfach diese Frage:
Wie heißt die neue Event-Sauna in der THERMEN &
BADEWELT SINSHEIM?

3 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.

Gehen Sie voran und seien Sie Erster einer neuen Zeit der Mobilität. Entdecken
Sie den elektrischen BMW i3 und das sportliche BMW i8 Coupé - live bei uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

WEITER.
DER BMW i3 UND
DAS SPORTLICHE BMW i8 Coupé.

Freude am Fahren

www.bmwi-krauth.de iPhone Apps erhältlich
Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, MINI

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, Hockenheim und Mosbach

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-113
Herr Efstratios Argiriou

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

LEASINGBEISPIEL: BMW i8 Coupé
Neuwagen, 275 kW (374 PS) Sophistograu Brillianteffekt mit Akzent Frozen
Grey metallic, Vollleder „Spheric“ perforiert Amido, LED-Scheinwerfer, PDC,
Komforttelefonie mit erweiterter Smartphone-Anbindung, Navi Prof., u.v.m.

24 monatliche
Anschaffungspreis:

145.900,00 EUR Leasingrate à:
Leasingsonderzahlung: 14.475,00 EUR Sollzinssatz p.a.*: 0,49 %
Lauleistung p.a.: 10.000 km Effektiver Jahreszins: 0,49 %
Laufzeit: 24 Monate Gesamtbetrag: 41.202,00 EUR

Stromverbrauch (kombiniert): 14,0 kWh/ 100 km; Kraftstoffverbrauch
(kombiniert): 1,8 l/100 km; CO2 - Emission (kombiniert): 42 g/km.
Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE-Testzyklus ermittelt. Zzgl.
Zulassung undTransport i.H.v. 774,50 €.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemann-
straße 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 09/2018.
Ist der LeasingnehmerVerbraucher, bestehtnachVertragsschluss ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die
Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
*Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

999,00 EUR

LEASINGBEISPIEL: BMW i3 (94Ah) mit reinem Elektroantrieb BMW eDrive:
Neuwagen, 125 kW (170 PS) Capparisweiß mit Akzent BMW i Blau, Stoff-/
Sensatec- Kombination, Navi Professional, Business Package, Comfort Paket,
Sitzheizung, Komforttelefonie, BMW i Interieurdesign Loft, Klimaautomatik uvm.

36 monatliche
Anschaffungspreis: 39.940,00 EUR Leasingrate à:
Leasingsonderzahlung1: 5.486,00 EUR Sollzinssatz p.a.*: 3,49 %
Lauleistung p.a.: 5.000 km Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Laufzeit: 36 Monate Gesamtbetrag: 19.130,00 EUR

Stromverbrauch kombiniert: 13,1 kWh/100 km, CO2-Emission
kombiniert: 0 g/km, Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0 l/100 km,
Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE-Testzyklus ermittelt.
Zzgl. Zulassung undTransport i.H.v. 619,80 €.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemann-
straße 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 09/2018.
Ist der Leasingnehmer Verbraucher, bestehtnachVertragsschluss ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die
Verplichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
*Gebunden für die gesamteVertragslaufzeit.
1

379,00 EUR

Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch
die auf der Webseite des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter
www.bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit
Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 30. Juni 2019.



TRAUER

Anzeigen Nr. 38  •  21. September 2018  •  Brühler Rundschau

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Wie schmerzlich war‘s vor Dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab‘ für alles vielen Dank.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwester und Tante

Brigitte Päuser
geb. Hemme

* 5. Januar 1932 †17. September 2018

Wir nehmen Abschied
Horst und Sandra Ramminger mit Paul
Werner und Muriël mit Sophia und Angelina
Wolfgang und Gabi Hemme
mit Thorsten und Steffen
und alle Anghörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 26. September 2018, um 14.30 Uhr auf
dem Friedhof in Brühl statt.
Kondolenzliste liegt auf.
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Was Sie in unsere
Hände legen,

legen Sie in unser Herz.
Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater und Großvater

Hans Windisch
* 07.12.1923 » 14.09.2018

In stiller Trauer
Gabriele Rösch geb. Windisch
Daniel und Esther Rösch
Eva Rösch

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, den 25.09.2018, um 13:00 Uhr auf
dem Friedhof in Rohrhof statt. Kondolenzliste liegt auf.

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.
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ANZEIGE

Herbstfest:
Holz triff HighTech
Am 22. und 23. September gibt es im Deutschen
Fertighaus Center Mannheim Bauberatung,
Live-Musik und Spaß für Kinder
Wie individuell ist ein Fertighaus?
Welche Effizienzklasse passt für uns?
Wie finanzieren wir unser Traum-
haus? Diese und weitere Fragen
können Bauinteressierte am 22. und
23. September von 10 bis 17Uhr beim
Herbstfest im Deutschen Fertighaus
Center Mannheim klären. Rund 40
komplett eingerichtete Musterhäuser
von rund 30 Herstellern zeigen sich
von ihrer besten Seite und bieten
Vorträge,VorführungenundBeratung
durch Experten. Dazu gibt es Live-
Musik, ein betreutes Mitmachpro-
gramm für Kinder und leckeres Essen.
Der Eintritt ist frei.

Auch wenn es von außen oft nicht zu
sehen ist: In den Fertighäusern steckt
viel Holz. Die Holzständer- und die
Holztafelbauweise sind ausgeklügel-
te Systeme in Sachen Wärmedäm-
mung und Wohnklima. Haustechnik

und Lüftungsanlagen tragen ent-
scheidend zur Wohngesundheit bei.
Beim Herbstfest kann man unter an-
derem einen Blick in das Innere einer
Bioklimawand werfen, sich mit Bau-
herrenzumErfahrungsaustausch tref-
fen und sich in Einzelgesprächen zu
Finanz- und Fördermittel-Check so-
wie Objektbau beraten lassen. Vor-
träge informieren zum Beispiel über
Doppel-Wärmepumpe und Keller-
Ausbau.
Im ganzen Gelände ist das Trio Pop-
cakes aus der Mannheimer Popaka-
demie unterwegs. Für Kinder gibt es
einen Bewegungsparcours. Außer-
dem dürfen sie Windräder basteln,
sich schminken lassen und an Staf-
feleien malen. Beim Malwettbewerb
können die Nachwuchskünstler in
drei Altersgruppen Erlebnisgutschei-
ne für die ganze Familie gewinnen.

Info:
Deutsches Fertighaus Center
Mannheim
amMaimarktgelände,
verkehrsgünstig an der BAB 656
Geöffnet: dienstags bis sonntags
von 10 bis 17 Uhr
Eintritt frei.
www.deutsches-fertighaus-center.de

DAS
THEATER-ABO
FÜR FEINSCHMECKER

Neuauflage!
Ab 66,-€

ANZEIGE

Mit demTheater-Abo für Feinschmecker
bereits ab 66.- € in die neue Saison!
Theater ist immer wieder ein
großartiges Erlebnis. Das be-
weisen nicht nur die jährlichen
Besucherzahlen in Heidel-
berg. Soeben ist wieder eine
mehr als erfolgreiche Spielzeit
zu Ende gegangen und alle
Mitarbeiter*innen freuen sich
auf die abwechslungsreiche Sai-
son 2018/19!

Damit der Einstieg für das Pu-
blikum noch attraktiver als ge-
wohnt wird, hat sich die Thea-
terleitung für den Start etwas
ganz Besonderes ausgedacht.
Ab dem 15.9. besteht die Mög-
lichkeit, das Theater-Abo für
Feinschmecker zu erwerben.
Zu sechs Vorstellungsbesuchen
bietet die Chefin des Altstadtre-
staurants„ZumGüldenen Schaf“
(Hauptstr. 115), Claudia Kischka,
mit diesemAbonnement einmal
ein romantisches Essen für zwei.

Ein Gutschein ermöglicht beim
Verzehr von zwei Hauptgerich-
ten das günstigere gratis zu er-
halten. Im Abonnement sind die
Donizetti-Oper „Don Pasquale“,

die Tanzuraufführung „Impressi-
on“, die Schauspiele „Im Schat-
ten kalter Sterne“, „Don Karlos“,
„Die Dreigroschenoper“ sowie
die beliebte Operette„Die lustige
Witwe“ enthalten. Eine wunder-
bare Kombination aus sechs be-
liebten Vorstellungen und einem
Restaurantbesuch ergeben einen
vollen Genuss rundum.

Dieses Angebot kann bis zum
15.10. und in limitierter Auflage,
(solange der Vorrat reicht), er-
worben werden. Das Abo ist be-
reits ab 66.- € (Kategorie IV) an
der Theaterkasse (Theaterstraße
10) erhältlich. Die Kategorie I
kostet nur 135.- €, Kategorie II
117.- € und Kategorie III 96.- €.
Weitere Informationen gibt es
selbstverständlich auch unter
k 06221 | 5835 222 / 5820 000
oder per E-Mail abo@theater.
heidelberg.de; die Öffnungszei-
ten der Theaterkasse sind Mo-Sa
11.00 - 18.00 Uhr. Zusätzlich gel-
ten die Theaterkarten am Auf-
führungstag als Fahrkarten im
gesamten VRN-Verkehrsgebiet!

MUSTE
R

Schlemmerblock

bestellen 50%
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club
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UNTERRICHT

GROSSE
OPER
AMNTM

WERTHER
Jules Massenet

RIGOLETTO
Giuseppe Verdi

MADAMA BUTTERFLY
Giacomo Puccini

DER RING AN EINEM ABEND
Richard Wagner/Loriot

HÄNSELUNDGRETEL
Engelbert Humperdinck

LA BOHÈME
Giacomo Puccini

INFORMATIONEN
UND KARTEN

Nationaltheater Mannheim
Am Goetheplatz
68161 Mannheim
Kartentelefon 0621 1680 150www.nationaltheater-mannheim.de

DIEMEISTERSINGER VON
NÜRNBERG
Richard Wagner

MARIENVESPER
Claudio Monteverdi

DONGIOVANNI
Wolfgang Amadeus Mozart

ASCHENPUTTEL
(LA CENERENTOLA)
Gioacchino Rossini

Effektive Nachhilfe
(Einzelunterricht) kommt ins Haus! Unter-
sowie Oberstufe, Raum Rhein-Neckar-Kreis.
Telefon 0157 85310785

Wir beraten Sie gerne!
06227 873-0
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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10 % Rabatt auf Eintrittpreise
Auch hier einlösbar:
Geoskop Kusel, Burgstr. 19, 66871 Thallichtenberg
Burg Lichtenberg, Burgstr. 17, 66871 Thallichtenberg

Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.

Pfalzmuseum
für Naturkunde
Pollichia-Museum

Kaiserslauterer Str. 111
67098 Bad Dürkheim
www.pfalzmuseum.de

10 % Saunarabatt auf eine Tageskarte
Sauna und eine 3-Std.-Karte Sauna

AQWA Bäder- und
Saunapark

Schwetzinger Str. 88 - 90
69190Walldorf
www.aqwa-walldorf.de

AQWA Bäder- und Saunapark
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag: Tauchen
Sie ein ins AQWA, den Bäder- und Saunapark der
StadtwerkeWalldorf!

Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen wer-
den. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich.

Leihweise einen Fliesenschneider
für 5 Tage bei Kauf von Fliesen.

Fliesenhandel
Walldorf

Daimlerstr. 57
69190 Walldorf
Tel. 06227 30314

FliesenhandelWalldorf
Mit über 50 Jahren Erfahrung bieten wir Ihnen eine
große Auswahl an Fliesen und Zubehör namhafter Her-
steller sowie eine persönliche und kompetente Beratung.

Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Nur der Couponinhaber erhält den Vorteil. Termine müssen telefonisch
vereinbart werden.

20 € beiAbschlusseinesneuen
Strom-/ Erdgas-Onlinevertrags.meine

StadtENERGIE

Breitwieserweg 5
69469Weinheim
Tel. 0800 40 000 90

meine StadtENERGIE
Das ist der Zusammenschluss der Stadtwerke Weinheim
und der Stadtwerke Schwetzingen für die gemeinsame
Energieversorgung der Metropolregion Rhein-Neckar.

Nur der Coupon-Besitzer erhält den Vorteil. Der Vorteil ist nicht
mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Gültig bis
30.06.2019. Nur online einlösbar aufwww.meinestadtenergie.de

br
ut
to

Buchungscode „Nussbaum2018“

10 % auf das
gesamte SortimentDreikönig-Apotheke

Mannheimer Str. 1
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 4700
www.dreikoenigapo.de

Dreikönig-Apotheke
Unsere Apotheke bietet eine Vielzahl von Service-
Leistungen rund um Ihre Gesundheit.

Ausgenommen sind alle Angebotsartikel sowie verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen. Pro Person kann der Vorteil nur einmal ver-
wendet werden und nur der Couponinhaber erhält den Vorteil.

1 Behandlung gratisLeVisage Kosmetik

Mannheimer Str. 36-40
68782 Brühl
Tel. 06202 77574
www.helgafassl.de

LeVisage Kosmetik
Das gute Gefühl können Sie mit einem Kosmetik-
Pflegetag bei Helga Fassl und ihremTeambekommen.

Bei Vorlage des Coupons erhält der Couponinhaber den Rabatt.

Bei Buchung von drei Mesoporationsgesichts-
behandlungen erhalten Sie die vierte gratis.

7,5 % Rabatt
auf die Installation eines Rasen-Mähroboters.
Beratung, Aufmaß und Angebot erhalten Sie kostenfrei.

GrünKonzepte Ketsch

GrünKonzepte Ketsch

Röntgenstr. 4
68775 Ketsch
p.varhegyi@t-online.de
Tel. 06202 68634

Grüne Ideen für Haus und Garten.

Pro Haushalt kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Termine
müssen schriftlich/telefonisch vereinbart werden. Die Kombination mit
anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

GrünKonzepte Ketsch
Grüne Ideen für Haus und Garten.

Pro Haushalt kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Termine
müssen schriftlich/telefonisch vereinbart werden. Die Kombination mit
anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

GrünKonzepte Ketsch

Röntgenstr. 4
68775 Ketsch
p.varhegyi@t-online.de
Tel. 06202 68634

7,5 % Rabatt
auf die komplette Ausführung bei Terrassenbau mit
megawood®und kostenloses Aufmaß

7,5 % Rabatt auf die komplette Ausführung von
Bewässerungsanlagen oder alternativ

10 % Rabatt auf dasMaterial für „Selbermacher“
Aufmaß u. Angebot sind jeweils kostenfrei

GrünKonzepte Ketsch

Röntgenstr. 4
68775 Ketsch
www.gruen-konzepte.de
Tel. 06202 68634

GrünKonzepte Ketsch
Grüne Ideen für Haus und Garten.

Pro Haushalt kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Termine
müssen schriftlich/telefonisch vereinbart werden. Die Kombination mit
anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

10 % Rabatt
auf alle vorrätigen Frei- und Sichtwahl-Artikel

Markt Apotheke
Bahnhofanlage 7
68775 Ketsch

Mohren Apotheke
Stettingerstraße 23
69514 Laudenbach

Markt Apotheke
Sie können das Team der Markt-Apotheke Ketsch
direkt telefonisch unter 06202/6 19 20 erreichen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Der
Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.

2 € ermäßigter Eintritt
bei Sonderausstellungen

Reiss-Engelhorn-
Museen
MuseumWeltkulturen D5
68159 Mannheim
Tel. 0621 2933150
www.rem-mannheim.de

Reiss-Engelhorn-Museen
4 Ausstellungsorte, 12.600 qm Ausstellungsfläche,
über 1,2 Mio. Objekte

Museum Zeughaus C5  MuseumWeltkulturen D5
Museum Bassermannhaus C4,9

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Nur der Couponbesitzer erhält den Vorteil.

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle
Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Foto: grki/Thinkstock
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

DIE GUTE TAT

Suchen

Bauplät
ze

für Einfamilienhäuser, Doppelhaus-
hälften und Mehrfamilienhäuser
im Raum Schwetzingen, Hockenheim,
Alt-/Neulußheim, Reilingen

Lützel Bau GmbH, 68799 Reilingen,
06205 94770

pädagogische Fachkräfte (m/w)
Vollzeit/Teilzeit, befristet/unbefristet

Die Kath. Kirchengemeinden im Dekanat
Heidelberg-Weinheim suchen für das Kinder-
gartenjahr 2018/2019 für verschiedene
Einrichtungen in Heidelberg und Weinheim

Wir wünschen uns von Ihnen:
4 eine staatliche Anerkennung als Erzieher/in oder einen ver-

gleichbaren Abschluss
4 Engagement, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
4 fundierte Kenntnisse der frühkindlichen Bildung und Erziehung
4 einen respektvollen und wertschätzenden Umgang mit den

Kindern, Eltern und dem Team

Wir bieten Ihnen:
4 interessante und vielseitige Arbeitsplätze
4 aufgeschlossene und engagierte Teams
4 regelmäßige Fortbildungen
4 eine leistungsgerechte Bezahlung angelehnt an den Tarifvertrag

Sozial- und Erziehungsdienst (TV SuE) sowie weitere Sozial-
leistungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie sich mit den Zielen und
Werten der katholischen Kirche identifizieren, freuen wir uns über Ihre
aussagekräftige Bewerbung.

Diese senden Sie bitte an:
Verrechnungsstelle Heidelberg-Weinheim
Am Taubenfeld 25/1 · 69123 Heidelberg
Telefon: 06221/14260
info@vst-hd-weinheim.de

Neubau Doppelhaushälfte
bei Heidelberg in Feldrandlage von privat zu vermieten

Die zum 1.12.2018 bezugsfertige und massiv gebaute Doppelhaushälfte liegt
in einem Neubaugebiet in Feldrandlage am Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot,
OT St. Leon. Das Grundstück (ca. 2,7 Ar) bietet eine Terrasse und einen schön
angelegten Gartenbereich. Gesamtwohnfläche: ca. 200 m²; Zimmeranzahl: 6;

Küche mit Speisekammer; 3 Bäder, davon 2 mit Tageslicht; 1 Gäste-WC;
Heizung:Wärmepumpe

2 Stellplätze, davon 1 mit Carport
Extras: Aufzug, Fußbodenheizung, hochwertiges Eichenholzparkett,
helle Fliesen, Tageslichtbäder, hochwertige Sanitärausstattung,

elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung

Gesamtmiete: J 2.500 zzgl. NKVZ

Anfragen (keine Makler) bitte direkt an:
schaetzle@gsvertrieb.de, Tel. 0173-6869563

Wir suchen baldmöglichst zur Ergänzung unseres Teams

- Studenten/-innen für den Service
(Hochzeiten) meist Fr. und/oder Sa. abends

- Mitarbeiter/-in in der Spülküche,
1- bis 3-mal wöchentlich ab nachmittags/abends

GRENZHOF GmbH
Grenzhof 9 ∙ 69123 Heidelberg
Bewerbungen an uk@grenzhof.de

Neubau - Doppelhäuser in Ketsch, Fünfvierteläcker!
ab 532.000 € inkl. Grundstück und Garage
Infomieren Sie sich, wir freuen uns auf Ihren Anruf.

www.d-z-immobilien.de
Dairetzis & Zahn Immobilien, Tel. 06205 208548

Glasreiniger m/w

Haben Sie Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Auskunft unter  06202 6955-33

Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

AFO GmbH
Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

Suchen Sie Abwechslung und arbeiten gerne an
unterschiedlichen Orten und sind zudem noch schwindel-
frei? Dann kommen Sie zu uns, gerne auch branchenfremd!

Grosser Hofflohmarkt am 22.09.
von 14-18h und 23.09. von 10-16h in Ketsch, Goethestr.
4 Angeboten werden Kinder & Teenagerkleidung, Spiel-
zeug ( Lego, Playmo, usw.) , KIndersachen, Kinderfahrzeu-
ge und vieles mehr... Kommt vorbei - es lohnt sich !

Haushaltshilfen aufgepasst!
Für unser 1FH in Brühl (keine Kinder) suchen wir eine en-
gagierte, zuverlässige und ehrliche Haushaltshilfe mit
Blick auch für die kleinen Dinge. Neben gewöhnlichen Ar-
beiten in Haushalt gehören auch gelegentliche Arbeiten
im Garten zu Ihren Aufgaben. Wenn Sie sich als
„Kümmerer“ verstehen, zu festen Arbeitszeiten selbstän-
dig arbeiten können, deutsch sprechen, mobil sind, vor-
zugsweise Referenzen haben, ein angenehmens Umfeld
und gute Bezahlung schätzen, freuen wir uns auf Ihren An-
ruf zw. 18-20 Uhr unter 0151 50961420

Zu verschenken:
Vitrinenschrank, weiß, 1 m breit. Schrank mit Hängeteil für
Wohn- oder Schlafzimmer, dunkelbraun hochglanz, 2,50
m lang. Frisierkommode mit 3teiligem Spiegel aus den
50er Jahren, dunkelbraun meliert.  06202 / 64751
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Wir suchen ab sofort Verstärkung
für unser Verkaufsteam!

Die K. NussbaumVertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag
der NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für deren Amts- und private Mitteilungsblätter.
Event-Magazine, Themen-Magazine, das Online-Portal lokalmatador.de, der Online-Marktplatz kaufinBW und
die NussbaumCard ergänzen das Produktangebot.

KN 067 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Verkaufsmitarbeiter im
Anzeigenvertrieb Innendienst (m/w)
(39 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Betreuung unserer Kunden im

Anzeigenvertrieb Innendienst

■ Gewinnung von Neukunden und Pflege Ihres
Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

KN 068 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Mediafachberater im
Anzeigenverkaufsaußendienst (m/w)
(40 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst

■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden und führen
mit diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel, qualifiziert und kompetent
zu beraten und Abschlüsse zu tätigen.

■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in IhremVerkaufsgebiet über
unsere crossmedialenWerbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil) in
vielfältigenWerbeumfeldern.

■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen und auf lokalen
Messen/Ausstellungen.

Ihre Qualifikation
■ Freude amVerkaufen, Sie besitzenVerhandlungsgeschick undDurchset-

zungsvermögen

■ IdealerweiseVertriebs- oderVerkaufserfahrung

■ Selbständig, engagierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Der Umgangmit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich

■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute Allgemeinbildung
und ein gepflegtes Erscheinungsbild

■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

www.knvertrieb.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie unter Nennung
der oben genannten Stellenkennziffer an personal@knvertrieb.de
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Ausbildungsplatz als Landschaftgärtner (m/w)
ab sofort zu vergeben

Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir für den nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
für die Assistenz am Stuhl
Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles, abwechslungsreiches und
selbständiges Arbeitsgebiet in allen Bereichen der Zahnmedizin.
Suchen Sie eine neue Herausforderung und wollen sich beruflich
weiterentwickeln?
Dann bewerben Sie sich bei uns!

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Zahnärzte im MED-Center, Reilinger Str. 2, 68766 Hockenheim,
oder info@zahnaerzte-hockenheim.de

Wir suchen ab sofort für unsere
Facharztpraxis für Allgemeinmedizin eine

medizinische Fachangestellte (m/w)
in Vollzeit

Wir wünschen uns Kenntnisse in Terminorganisation, Labor,
Impfmanagement, Abrechnung von EBM und GOÄ.

Sie sind aufgeschlossen, zugewandt und ein Team-Player, strahlen auch in
stressigen Situationen Souveränität aus und haben Spaß amUmgangmit

Menschen.

Dann passen Sie hervorragend in unser Team, welches gemeinsammit
unserer kinder- und jugendmedizinischen Praxis aus 9 Ärzten und 9MFA´s

besteht.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung

Facharztpraxis für Allgemeinmedizin Strathmann und Haas
Goethestraße 1 * 68775 Ketsch * Tel. 06202- 64 1 64

Für ein Betriebsrestaurant in Brühl suchen wir m/w

Souschef (VZ) · Köche/-in (VZ)
Küchenhilfen (TZ) · Spülkräfte (TZ)

Servicekräfte (TZ)
Bitte melden unter 0621 421 299

Zum sofortigen Eintritt gesucht:

Zustellerinnen/Zusteller sowie Fahrer
in den frühen Morgenstunden auf 450-€-Basis im
Raum Hockenheim/Schwetzingen. Bei Interesse
melden Sie sich bitte von Mo. bis Fr. zwischen 8.00 und
16.00 Uhr in unserem Büro unter Tel. 06205/204369.

SIE SIND EIN PFLEGE-PROFI
MIT HERZ?MIT HERZ?

MEHR INFOS UNTER:
KARRIERE.PRO-SENIORE.DE

Pro Seniore Residenz Brühl
Herrn Stefan Balzer
Mannheimer Landstraße 23
68782 Brühl
Telefon 06202 858-09
bewerbung@pro-seniore.com
www.pro-seniore.de

Dann bewerben Sie sich als

EXAMINIERTE PFLEGEFACHKRAFT ODER
PFLEGEKRAFT (M/W)

in Voll-/Teilzeit oder geringfügig
beschäftigt.

Wir bieten: eine verlässliche und
langfristige Dienstplanung •••
familienfreundliche Arbeits-
zeitenregelungen •••Gutschein-
system •••Mitarbeiterver-
anstaltungen ••• einen Zuschuss
zur betrieblichen Altersvorsorge
••• Fort- und Weiterbildungen
••• funktionsbezogene Leistungs-
zulagen und Gehälter •••
exklusive Rabatte in vielen
Partner-Onlineshops

Wir gehören zu der Victor’s Unternehmensgruppe – mit über 120 Einrichtungen bundesweit.

EIN ALLES-ORGANISIERER?

EIN SORGEN-VERTREIBER?
EIN KÜHLER-KOPF-BEWAHRER

?

Wir sind ein weltweit führender Entwickler und Hersteller
von innovativen und hochwertigen Werkzeugen und
Maschinen. Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Einkäufer (m/w)
mit erfolgreich abgeschlossenem dualem Studium (BWL)
oder vergleichbar

Einkaufssachbearbeiter (m/w)
mit abgeschlossener kaufmännischer Berufsausbildung

Produktmanager (m/w)
zur Betreuung des Produktbereichs Metall- und
Magnettechnik, Reisebereitschaft erforderlich

sowie eine/n Aushilfsfahrer/-in
(aufMinijob-Basis, 450 €)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Ansprechpartner: Herr Markus Döring,
Tel. 06205 3051100,Mail: overbeck@alfra.de
Alfra GmbH
2. Industriestr. 10, 68766 Hockenheim
www.alfra.de

Wir suchen eine Putzhilfe. 1-2
mal in der Woche. Vormittags oder Nachmittags möglich
je 4-5 Stunden. Tel. 0176 84288372
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BRUNO BADER GmbH + Co. KG // Bereichsleitung Personal Joachim Husl
Maximilianstr. 48 75172 Pforzheim // E-Mail: karriere@bader.de

Bei der Grundsteinlegung unseres
neuen Versandzentrums im Öst-
ringer Industriegebiet im August
2015 fiel gleichzeitig der Start-
schuss in die Zukunft des Ver-
sandhandels, und das direkt vor
Ihrer Haustür!
Bereits gut zwei Jahre später wur-
de mit der Plüschfigur „Hasi“ der
erste Versandartikel angeliefert.
„Hasi“ hat selbstverständlich
schon lange seinen Ehrenplatz im
Betrieb erhalten … Im November
2017 verließ dann das erste Paket
die nagelneue Versandfläche, die
mit rund 78.000 qm Fläche etwas
größer als 12 Fußballfelder ist: Eu-
ropas modernstes Versandhaus-
lager war in Betrieb genommen!
Von Beginn an setzten wir auf

eine angenehme Arbeitsatmo-
sphäre, daher wurden die Ver-
sandflächen und Lagerhallen in
modernen, ansprechenden Far-
ben gestaltet und die neuen Auf-
enthaltsräume wirken mehr als
einladend. Die wichtigste Neu-
erung aber ist eine Investition
in die Zukunft: die hochmoder-
ne Technik hat den Arbeitsalltag
der Beschäftigen grundlegend
revolutioniert: Der Versandarti-
kel kommt dank der vollcompu-
terisierten Shuttle-Anlage direkt
zum Mitarbeiter, kilometerlange
Laufwege zu den Lagerplätzen ge-
hören also der Vergangenheit an.
Im 33 m hohen Hochregallager
warten dabei Artikel auf 16.000
Palettenplätzen auf ihre Bestel-

lung. An einemArbeitstag können
bis zu 80.000 Pakete versendet
werden und die durchschnittliche
Dauer, bis das bestellte Produkt
versandfertig im LKW an einer
der 42 LKW-Laderampen liegt,
beträgt nur 18Minuten. So lassen
wir tagesaktuelle Lieferung als su-
per Service für unsere Kunden zur
Realität werden!
Wollen auch Sie Teil dieser mo-
dernen Erfolgsgeschichte im
Versandhandel werden, bei dem
Unternehmen, das besonders auf
Unternehmenswerte wie Wachs-
tum mit Verantwortung, Traditi-
on, Stabilität und Nachhaltigkeit
setzt? – Dann freuen wir uns sehr
auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung!

Werden Sie Teil von einer modernen Erfolgsgeschichte mit Tradition!

höchste Energieeffizienzoptimierte Prozesse

ausgeklügelte Versandlogistik

farbharmonisches
Arbeitsumfeld

hochmoderne Technik

vollcomputerisierte
Shuttle-Anlagen
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Lager- und Versandarbeiter (m/w)

Ihre mögliche Herausforderung

Ihr Profil

• Kommissionieren von Ware
• Wareneingänge entladen, erfassen und kontrollieren
• Kontrolle von Versanddokumenten
• Retouren bearbeiten wie z.B. Entscheidungen treffen über
Kundengutschriften, Warenzustände beurteilen, Kontrolle
von mehrteiligen Artikeln auf Vollständigkeit

• Mitarbeit bei Inventuren

• Erfahrung in einem Lager
• Hohe Flexibilität und körperliche Belastbarkeit
• 2-Schichtbereitschaft
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir suchen für unser neues Logistikzentrum in Östringen:

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Arbeitsplatz
in einem stabilen Familienunternehmen? Sie suchen neue
Herausforderungen sowie vielseitige Entwicklungsmöglich-
keiten? Sie sind motiviert, teamfähig und
kreativ? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir bieten Ihnen
• Gutes Betriebsklima und einen sicheren Arbeitsplatz
• Ein ansprechendes Arbeitsumfeld mit flexiblen Arbeitszeiten
• Interessante Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Viele Gestaltungsmöglichkeiten in einem wachsenden Unternehmen
• Shuttleservice ab Pforzheim zum Versandzentrum Östringen und zurück

Das Versandhaus BADER ist ein Familienunternehmen mit 90-jähriger Geschichte. Generationen arbeiten
hier Hand in Hand, um langjährige Erfahrungen zu nutzen sowie neue Herausforderungen zu meistern. Das
Unternehmen wächst und investiert in die Zukunft, deshalb freuen wir uns, wenn auch Sie unser tatkräfti-
ges Team unterstützen. Schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihrer Verfügbarkeit
und Ihrer Gehaltsvorstellung an:

BRUNO BADER GmbH + Co. KG // Bereichsleitung Personal Joachim Husl
Maximilianstr. 48 75172 Pforzheim // E-Mail: karriere@bader.de
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G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Wollen auch Sie zu den
Austräger-Helden gehören?

Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von
Nussbaum Medien immer auf der Suche nach zuverläs-
sigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewissen-
haften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes
(oder als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!

„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit
und verdienen sich an der frischen Luft nebenbei noch
etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für Brühler Rundschau

Die Vorteile einer Anstellung
auf einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis
(sog. kurz-/ geringfügige Beschäftigung)
Fester Verteiltag

■ Pünktliche und regelmäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubsanspruch

■ Gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Gut mit dem Hauptberuf, der Schule
und der Familie vereinbar

Im Auftrag von betreuen wir für
ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-15 petra.wagner@gsvertrieb.de

■ Adlerstr.
■ Amselstr.
■ Kranichstr.
■ u.s.w.

Verteilung: Freitag

zur Übernahme eines Bezirkes
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

gültig vom 24.09.bis 30.09.2018

7.10

Mo. Kürbisragout mit Risotto,Mischsalat, Obst
Di. Mandelschnitzel mit Honig-Rahmsoße, Butterreis, Bohnensalat, Berliner
Mi. Waldpilze in Kräuter Crème fraîche, Gnocchi, Karottensalat, Milchreis
Do. Tofuecken auf Thai-Curry, Duftreis, Fruchtjoghurt
Fr. PaniertesWelsfilet, Petersilienkartoffeln, Remouladensoße, Mischsalat, Obst
Sa. Zarter Rindergulasch, Leipziger Allerleigemüse, Spätzle, Riegel
So. Kalbsrollbraten in Kräutersoße, Lauchgemüse, Serviettenknödel, Pudding

JETZT AB 219,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

DURCH DEN
ASPHALTDSCHUNGEL.

MINI ONE 3-TÜRER
Neuwagen, 55 kW (75 PS), Midnight Black met., Stoff Firework Car-
bon Black, Ausstattungspaket Blackyard, Klimaanlage, u.v.m.

LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH:
MINI ONE 3-TÜRER
MINI COMFORT

36 monatliche Leasingraten à: 219,00 EUR

Anschaffungspreis: 18.347,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p.a.*: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 7.884,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,5 l/100 km, innerorts: 6,7 l/100 km,
außerorts: 4,8 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 124 g/km,

Energieeffizienzklasse C. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939
München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 09/2018. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingun
gen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Jetzt zu besonders attraktiven Konditionen einsteigen: Der MINI One
Blackyard mit aufregender Sonderausstattung ist wie geschaffen für Kur-
venjäger und Eckenentdecker. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heide-
mannstr. 164, 80939 München.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

DER MINI ONE BLACKYARD.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim,Walldorf und
Mosbach.iPhone Apps kostenlos erhältlich

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.

Dachdecker mit 15 Jahren Erfahrung
erledigt Dachreparaturen- aller Art:
 Flachdachbau  Ziegeldach  Asbestdach (Eternit)
 Dachüberprüfung

Tel. 0711 12181865

GESCHÄFTSANZEIGEN

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

Foto: Pears2295/E+/Getty Images Plus
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

DERFEINSCHMECKER
ALLES , WAS SCHMECKT

SINNS
METZGEREI

68782 Rohrhof
Brühler Straße 10
Tel. 06202 71284

68723 Schwetzingen
Heidelberger Straße 35a

Tel. 06202 29959

NNNN
68782 Rohrhof

68219 MA-Rheinau
Lüderitzstr.32

Tel. 0621 891404
Fax 0621 891413

Echt Kurpfälzer Fleischwaren

Angebote vom 24.09. bis 06.10.2018
Schweineschnitzel
aus der Keule, 100 g 0,79 €
Hackfleisch Rind + Schwein
gemischt 100 g 0,69 €
Bierschinken 100 g 0,87 €
Mettwurst
fein u. mittelgrob 100 g 0,79 €
Unsere Dienstags-Spartüte
1 Ring Fleischwurst
2 zarte Schweineschnitzel 4,99 €

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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Falk
Immobilien

Mannheimer Str. 24, 68782 Brühl, Tel. 06202-7605775
Mobil 0163-7950441, Falk@f-s-immo.de

Sie möchten eine Immobilie
(ver-) kaufen oder (ver-) mieten?

Rufen Sie mich an.
Meine Arbeit = Ihr Vorteil

www.f-s-immo.de

...weil Immobilien Vertrauenssache sind!

Da viele Eigentümer das umfassende Arbeitsau� ommen rund um 
den Verkaufsprozess – neben Beruf und Familie – nur schwer be-
wältigen können, entscheidet sich ein Großteil für die Zusammen-
arbeit mit einem erfahrenen Makler. Einige Immobilienbesitzer 
zögern jedoch, einen Makler zu beau� ragen, da sie die Gebühren 
fürchten. Doch auch hier lohnt es sich, genauer hinzuschauen.

In den meisten Bundesländern tei-
len die Parteien sich die Kosten zur 
Häl� e. In Baden-Württemberg 
fallen hier 3,57 % des Verkaufs-
preises als Maklercourtage an.

Welchen Maklervertrag?

Es gibt den einfachen Makler-
au� rag, den Makleralleinau� rag 
und den quali� zierten Mak-
leralleinau� rag. Der einfache 
Maklerau� rag ermöglicht, dass 
mehrere Makler die Immobilie 
vermarkten. Außerdem ist auch 
der Eigentümer befugt, nach ei-
nem Käufer zu suchen. Das En-
gagement der Makler ist durch 
die Bedingungen eher gering. 
In der Praxis entscheiden sich 
Verkäufer daher für den Mak-
leralleinau� rag oder den Qua-
li� zierten Makleralleinau� rag. 
Die Verträge sollten zeitlich auf 
sechs Monate befristet werden. 
So können Eigentümer bei aus-
bleibendem Erfolg den Makler 
ohne großes Au� eben wech-
seln.
Damit der Immobilienverkauf 
ein Erfolg wird, sollten Eigen-
tümer bei der Wahl des Maklers 
einiges beachten. Schließlich 
ist die Berufsbezeichnung nicht 
geschützt und damit nicht auto-
matisch ein Zeichen von Kom-
petenz.

Wie fi nde ich den 
richtigen Makler?

Zunächst einmal ist es von Vor-
teil, wenn der Makler sich auf be-
stimmte Immobilien spezialisiert 
hat. Je höher die Übereinstim-
mung zwischen veräußerten Ob-
jekten und Ihrer Immobilie, desto 
besser ist er gerüstet. Er kann den 
aktuellen Markt- oder Verkehrs-
wert und die Zielgruppe schnell 
und präzise bestimmen. So gelingt 
es, zügig einen passenden Käufer 
zu � nden. Verkäufer sollten auch 
Verwandte, Freunde und Arbeits-
kollegen nach ihren Erfahrungen 
und Empfehlungen fragen. Letzt-
lich zählt auch der persönliche 
Eindruck des Maklers. Ist er bei 
Ihnen vor Ort können Sie sich ein 
besseres Bild seiner Kompetenz 
und Person machen. Schließlich 
dauert ein Verkauf eine ganze 
Weile und in dieser Zeit ist eine 
enge Zusammenarbeit zwischen 
Makler und Immobilienbesitzer 
ein Muss. Vereinbaren Sie einen 
Termin und lassen Sie den Mak-
ler für eine Besichtigung mit an-
schließender Bewertung bei sich 
zuhause vorbeikommen. Berück-
sichtigen Sie jedoch, dass nicht alle 
Gutachten gleich sind: sie können 
sich in Kosten, Umfang und An-
lass unterscheiden. 
(Homeday.de/red)

Makler oder selbst verkaufen?

Jeder dritte Deutsche besitzt mittlerweile einen eigenen Garten - 
Tendenz steigend. Es verwundert daher nicht, dass die Speckgürtel 
der Städte boomen und auch die ländlichen Regionen neuen Zu-
strom von Wohnungs- oder Häusersuchenden erfahren. 

Immobilien auf dem Land im Kommen
Bei der momentanen Preisentwicklung in den Städten, sind Häuser 
im Umland oder auf dem Land eine gute Alternative. „Unsere Erfah-
rungen zeigen, dass die Objekte auf dem Land keineswegs mehr 
Ladenhüter sind“, erklärt Immobilienmakler Lukas Pieczonka,. Ins-
gesamt 25 % aller Suchanfragen beziehen sich auf Einfamilienhäu-
ser mit Garten. Makler mit regionalem Know-how begleiten viele 
Kunden, die ihre ländlich gelegene Immobilie verkaufen möchten. 
Die Eigentümer sind oft erstaunt, wie schnell Makler das Objekt ver-
kaufen und welche Preise inzwischen erzielt werden. 
(McMakler GmbH/red)

Landlust statt Landfrust: 

Echte Immobilien-Schnäppchen zu � nden, ist heute eher unwahr-
scheinlich. Bei ungewöhnlich günstigen Angeboten sollte man 
sehr genau hinsehen: Meist gibt es einen Pferdefuß, etwa eine 
ungünstige Lage oder einen schlechten Erhaltungszustand. Ein 
Haus unterhalb des Marktwerts bekommt man unter Umständen 
bei Zwangsversteigerungen. Allerdings sind die Möglichkeiten zur 
Hausbesichtigung oft eingeschränkt, die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen eher schwierig. „Diese Möglichkeit sollte daher nur nach 
sorgfältiger Recherche und mit fachkundiger, unabhängiger Bera-
tung in Betracht gezogen werden“, rät Artur Schneider, Bauherren-
berater beim Verbraucherschutzverein Bauherren-Schutzbund e. V. 
(BSB). (djd/red)

Gibt es noch Schnäppchen?

IMMOBILIEN
MAKLER AUS DER REGION

Foto: SvetaZi/iStock/Thinkstock Dieses undweitereThemen auch im Ratgeber aufwww.lokalmatador.de.
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Rufen Sie gebührenfrei an.
Jeden Mittwoch von 14-18 Uhr
Allgemeine Patientenberatung:
(bei allgemeinen Fragen zur Zahn-,
Mund- und Kieferheilkunde)

Hotline 0800 - 4747800

Haben Sie Fragen zur
Zahn- und Mundgesundheit?

kosten
frei

Nach Terminvereinbarung
Individuelle Patientenberatung:
(bei speziellen Fragen z. B. zum Heil- und
Kostenplan, welche Therapie ist möglich,
zweite unabhängige Meinung etc.)

Hotline 0800 - 1424340
kosten

frei

Perfekt
e Impla

ntate

und kein
er sieht

‘s. Dank
e

für den
Experte

ntipp!

info@zpb-bw.de
www.zpb-bw.de

Albstadtweg 9
70567 Stuttgart

Foto: bernardbodo

TAG DER ZAHN
GESUNDHEIT

Dieses undweitereThemen auch im Ratgeber aufwww.lokalmatador.de.

Mund- und Zahnpflege sind auch bei älteren pflegebedürftigen Menschen wichtig für die Lebensqualität und die Gesundheit. Darauf 
richtet der diesjährige „Tag der Zahngesundheit“ das besondere Augenmerk. Bei der Mundpflege helfen häufig pflegende Angehörige. 
Dafür benötigen diese nicht nur viel Einfühlungsvermögen, sondern auch fundiertes praktisches Wissen. 

Um pflegende Angehörige in 
der häuslichen Pflege zu unter-
stützen, hat das Zentrum für 
Qualität in der Pflege (ZQP) in 
Kooperation mit der Bundes-
zahnärztekammer den Ratgeber 
Mundpflege – Praxistipps für 
den Pflegealltag erarbeitet. Die-
ser informiert über allgemeine 
Fragen zur Mundgesundheit im 

Alter sowie geeignete Hilfsmit-
tel, damit die Selbstständigkeit 
des Pflegebedürftigen möglichst 
lange erhalten bleibt. 

Tipps für den Pflegealltag

Wird zum Beispiel der Griff 
einer Zahnbürste mit einem 
kleinen Gummiball verstärkt, 

kann man sie besser greifen. 
Zudem zeigt der Ratgeber mit 
anschaulichen Illustrationen, 
wie pflegende Angehörige bei 
der Mund- und Zahnpflege un-
terstützen oder diese sogar ganz 
übernehmen können. Außer-
dem erfahren die Pflegenden, 
wann ein Arzt oder Zahnarzt 
zurate gezogen werden sollte. 
Denn Beschwerden im Mund 
beeinträchtigen nicht nur das 
Essen und Sprechen, sie weisen 
eventuell auch auf Erkrankun-
gen hin, die behandelt werden 
müssen. „Die Mundgesundheit 
hat großen Einfluss auf die per-
sönliche Lebensqualität. Sie ist 
nicht nur wichtig, um problem-
los und schmerzfrei zu essen, 
sondern auch für eine deutliche 
und verständliche Aussprache. 
Deswegen ist Prävention von 
Mund- und Zahnerkrankun-
gen auch im hohen Alter und 
bei Pflegebedürftigkeit wichtig, 

um etwa Schmerzen, Infektio-
nen, Probleme beim Kauen oder 
Schlucken bis hin zu Mangeler-
nährung zu vermeiden“, sagt Dr. 
Ralf Suhr, Vorstandsvorsitzen-
der des Zentrums für Qualität in 
der Pflege.

Infektionsherde vermeiden

Immer mehr Menschen haben 
heute bis ins hohe Alter noch 
natürliche Zähne. Oft geht je-
doch das Zahnfleisch stark 
zurück. Etwa 90 % der über 
75-Jährigen leiden unter einer 
mittelschweren bis schweren 
Form von Parodontitis. Dies ist 
hochbedeutsam: Denn gelangen 
die Bakterien aus dem Mund in 
den Kreislauf, kann das zu Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder 
Lungenentzündungen führen. 
(ots/pm Stiftung Zentrum für 
Qualität in der Pflege ZQP/red)

Prävention ist das A und O

Foto: Andrey Popov/fotolia.com/akz-o
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Bei Ihrem Zahnersatz achten Sie auf Qualität, Ästhetik und die
Verwendung bester Materialien! Warum nicht auch auf den Preis?

Preisgünstig – Seriös – Zuverlässig Sie haben die Wahl – vergleichen Sie!

Freecall-Nr.
0800 - 77 88 123
aus dem deutschen Festnetz

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Saarburger Ring 30
68229 Mannheim

Die eigenen Zähne sind stets die erste Wahl. Leider lässt es sich 
nicht immer vermeiden, dass ein kranker oder verletzter Zahn 
gezogen werden muss. Ein Implantat ist in solch einem Fall eine 
dauerhafte und hochwertige Lösung. 

Zwar müssen Patienten in 
Deutschland mit Kosten von 
etwa 2.000 Euro pro Implantat 
rechnen, „aber Qualität zahlt 
sich aus“, sagt Dr. Georg Bach, 
Zahnarzt und Vorstandsmit-
glied der Deutschen Gesellschaft 
für Zahnärztliche Implantolo-
gie e. V. (DGZI). Im Ausland ist 
die Behandlung häufig günsti-
ger. Zahntourismus ist jedoch 
mit einigen Risiken behaftet. 
„Deutsche Implantologen punk-
ten unter anderem mit einer 
umfassenden Vor- und Nach-
sorge.“ Darüber hinaus gibt es 
hierzulande Zusatzbezeichnun-
gen, die den Grad der Erfahrung 
des Implantologen zeigen − und 
dem Patienten die Wahl des pas-
senden Experten erleichtern.

Ausgezeichnete Spezialisten

Die DGZI bietet beispielsweise 
die Weiterbildung Curriculum 
Implantologie an, für die ein 
Zahnarzt mindestens 200 Im-
plantate setzen muss. Den Titel 
„Spezialist Implantologie-DG-
ZI“ kann er erst nach 250 Stun-
den Weiterbildung erhalten, 
mindestens 400 gesetzten Im-
plantaten sowie einer bestande-
nen Qualitätsprüfung – theore-
tisch und praktisch. „Im Ausland 
wird es teilweise schon durch 
die Sprachbarriere erschwert, 
sich genau nach der Ausbildung 
und dem Erfahrungsschatz des 
Zahnarztes zu erkundigen“, sagt 
Dr. Bach. Ein weiterer Pluspunkt 
für die deutschen Experten: die 

räumliche Nähe. Denn mit dem 
Einschrauben des Implantats in 
den Knochen ist es nicht getan. 

Umfassende Behandlung 
braucht Zeit

Grundsätzlich gilt zu bedenken, 
dass das korrekte und verant-
wortungsvolle Setzen eines Im-
plantats insgesamt ausreichend 
Zeit benötigt. „Von der Pla-
nungsphase bis zur abgeschlos-
senen Behandlung sind mehre-
re Termine notwendig, die sich 
unter Umständen über einen 
Zeitraum von einigen Monaten 
erstrecken können“, erklärt der 
Experte. Manchmal muss dem 
eigentlichen Implantat zum Bei-
spiel ein Knochenaufbau voran-
gehen. Ist dafür jedes Mal ein 
Besuch im Ausland notwendig, 
kann dies die Gesamtkosten 
stark in die Höhe treiben. 

Geregelte Haftung

Auch Haftungsfragen sind in 
Deutschland transparent: Auf 
eine Krone etwa, die auf einem 
Implantat befestigt wird, liegt 
eine Gewährleistungspflicht von 
zwei Jahren. In dieser Zeit be-
seitigt der Zahnarzt kostenlos 
eventuelle Probleme oder sorgt 
für Ersatz. „Zudem ist der Ex-
perte immer greifbar, etwa bei 
möglichen Komplikationen wie 
einer Entzündung. Oder auch 
nur für kleine Fragen zur Pflege 
der Implantate.“ (akz-o/red)

Der Experte sitzt in Ihrer Nähe

Kinder toben gern und können Gefahrensituationen oft nicht 
richtig einschätzen. So passieren vor allem durch Unachtsamkeit, 
Fehleinschätzung und Unbedacht immer wieder Unfälle, bei de-
nen Kinderzähne verletzt werden. 

Grundsätzlich gilt: Ein gerette-
ter Kinderzahn ist immer besser 
als ein künstlicher, neuer Zahn. 
Der Bundesverband der Kin-
derzahnärzte e. V. (BuKiZ) hat 
Tipps zusammengestellt, um 
einen verletzten oder gar ausge-
schlagenen Zahn zu retten.
•	 Je nachdem wie schlimm es 

ist, sollten Sie möglichst um-
gehend mit dem Kind zum 
Zahnarzt oder in die Zahnkli-
nik (Notfallambulanz) fahren.

•	 Blutet das Kind im Mund? 
Dann sollte es auf Mull oder 
ein fusselfreies Textilstück 
(zum Beispiel Stofftaschen-
tuch) beißen. Kühlen Sie die 
Wunde von außen (Eiswürfel 
im Tuch auflegen, Coldpack) 
und tupfen Sie das Blut ab.

•	 Ein abgebrochenes Stück 
müssen Sie unbedingt suchen 
und es in eine spezielle Zahn-
rettungsbox legen, damit der 
Zahn nicht austrocknet. Diese 
gibt es beim Zahnarzt oder in 
der Apotheke. Anfassen soll-
te man den Zahn nur an der 
oberen Zahnspitze.

•	 Ist der Zahn stark gelockert 
oder verschoben, sollte man 
den Zahn nicht berühren. Das 
Kind soll vorsichtig versuchen 
den Mund zu schließen.

•	 Falls ein oder mehrere Kin-
derzähne ausgeschlagen sind, 
sollten Sie diese unbedingt 
suchen, bevor Sie zum Zahn-
arzt fahren. Reinigen Sie den 
gefundenen Zahn nicht und 
legen Sie ihn so schnell wie 
möglich in eine spezielle Ret-
tungsbox. Die Zahnrettungs-
box ist nachweislich die beste 
Aufbewahrung für eine Erhal-
tung der Gewebe (bis zu 48 
Stunden).

•	 Falls Sie keine Box zu Hause 
haben, sollten Sie den Zahn 
in kalte fettarme H-Milch 
(Sterilmilch) oder eine iso-
tone Kochsalzlösung (Arzt/
Apotheke) legen, jedoch sind 
sie nur für eine sehr kurze 
Zeit verwendbar und es ist 
mit schlechteren Heilungs-
ergebnissen zu rechnen.  
(R-G-Z/red)

Diesen und weitere Artikel zum Thema Zahngesundheit auch auf  
www.lokalmatador.de/webcode/thema-257

Foto: Brianna May/iStock/Thinkstock

Kinderzähne retten
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Menschen, die an einer sogenannten seltenen Krankheit leiden, sind 
o� mals auf speziell für sie angefertigte Arzneimittel angewiesen. 
Apothekerinnen und Apotheker stellen solche Rezepturen her und 
tragen so zu einer besseren Versorgung dieser Patienten bei. Darauf 
weist der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. hin.

Von einer seltenen Erkran-
kung spricht man, wenn von 
2.000 Menschen weniger als 
eine Person betro� en ist. Die-
se seltenen Krankheiten sind 
meist sehr bedrohlich, o�  chro-
nisch und haben häu� g ein sehr 
vielschichtiges Krankheitsbild. 
O� mals dauert es für die Be-
tro� enen sehr lange, bis eine 
korrekte Diagnose vorliegt. Al-
lein in Deutschland gibt es etwa 
vier Millionen Menschen, die 
an solch einer Krankheit lei-
den. Das heißt, jeder zwanzigste 
Deutsche ist betro� en.

Kompetente Hilfe vor Ort

Die Patientenzahlen der einzel-
nen Erkrankungen sind den-
noch so gering, dass es häu� g 
kein spezielles Fertigarzneimit-
tel dafür gibt, weiß Christoph 
Gulde, Vizepräsident des Lan-
desapothekerverbandes Baden-
Württemberg. „Die Forschungs-
kosten sind immens hoch und 
auch trotz eines vereinfachten 
Arzneimittelzulassungs-Verfah-
rens wird es für das Unterneh-
men zu teuer und rechnet sich 
nicht.“ Darum sei es so wichtig, 
dass die Apotheke vor Ort hier 
mit ihrer Kompetenz helfen 
kann, so Gulde weiter. „Wir kön-
nen solche spezialisierten Medi-
kamente für einzelne Betro� ene 

herstellen. So können diese Pati-
enten zum Beispiel Kapseln be-
kommen, in denen die verschie-
densten Wirksto� e vollkommen 
abgestimmt auf den einzelnen 
Patienten gemischt werden. Die-
se Kombination ist dann einzig-
artig und ist nicht als Fertigarz-
neimittel im Handel erhältlich.“

Individuelle Rezepturen 

Genauso stellt die Apotheke 
auch individuelle Salben, Lösun-
gen oder Zäpfchen her, je nach-
dem, was die Erkrankung des 
einzelnen Patienten erfordert. 
Da auch Säuglinge oder Kinder 
schon von solchen seltenen Er-
krankungen betro� en sind, gibt 
es die individuellen Rezepturen 
auch mit angepasster, niedriger 
Dosierung. „Für eine Apotheke 
ist das Anfertigen von Rezep-
turen eine der grundlegenden 
Tätigkeiten, die sie im Rahmen 
ihres Versorgungsau� rages 
leistet. In der Ausbildung zum 
Apotheker oder zur Pharma-
zeutisch-Technischen Assisten-
tin (PTA) werden die nötigen 
Kenntnisse und Kompetenzen 
vermittelt, sodass wir Patienten 
auch bei ganz spezi� schen und 
besonderen Krankheiten helfen 
können.“ (Landesapothekerver-
band Baden-Württemberg e. V. 
LAV/red)

Handgemachte Qualität

Unsere Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 08.00 -13.00 Uhr
und 14.30 - 18.30 Uhr, Samstag: 08.30 - 13.00 Uhr

Ak�� in Homöopathie und Naturheilkunde

Klaus Renkert, Brühler Str. 7, 68782 Brühl-Rohrhof,
Tel. 06202 / 72353 Fax 703790 info@rohrhof-apotheke.de

Jede Gesichtshaut hat andere Bedürfnisse – eine allabendliche 
Reinigung ist jedoch in jedem Fall nötig. „Viele vernachlässigen 
sie. Aber eine san� e und gründliche Gesichtsreinigung am Abend 
gehört dazu wie Zähneputzen“, betont Sandra Linne, pharmazeu-
tisch-technische Assistentin in einer Berliner Apotheke, im Ge-
sundheitsmagazin „Apotheken Umschau“. 

Das gilt nicht nur, wenn man 
Make-up trägt. Auch Staub und 
Schmutzpartikel sollten entfernt 
werden. Bei der Suche nach der 
individuell richtigen Gesichts-
p� ege können auf Haut spezi-
alisierte Apotheken helfen: Sie 
bieten eine quali� zierte Haut-
beratung an und arbeiten mit 
Hautärzten zusammen. Diesem 
Netzwerk gehören ausschließ-
lich Apotheken an, die von der 
Gesellscha�  für Dermophar-

mazie geschult und zerti� ziert 
wurden. Kern der P� egebera-
tung ist eine Hautanalyse. Mit 
dem Analysegerät untersuchen 
Apotheker oder pharmazeuti-
sche Mitarbeiter die Haut auf 
Trockenheit, Pigmentierung, 
Fettgehalt und Elastizität. Für 
eine optimale P� ege bieten vie-
le Apotheken spezielle Produkte 
an, die Dermokosmetika. (ots/
Wort & Bild Verlag - Apotheken 
Umschau/red)
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Pfl egeprodukte von spezialisierten Apotheken 

Foto: JackF/iStock/Thinkstock

APOTHEKEN
IN DER REGION
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Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

Ihr Ansprechpartner in
Brühl und Hirschacker

Stefan Herberger
Telefon: 06202 4091830
Mobil: 0176 82162230
stefan.herberger@
kobold-kundenberater.de


